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Also, dies ist kein left im Hahmen 
des Pressegeselzes oder so, Sondern 
eine kleine Rundschrift von Skinheads Mn ach diesem | 
1 für $kinheads und sonstwen, halt wer's igentumsvorbei#t Zeitschrift ande 
die Druck- bzw. Kopierkosten, sondern  «; 8 des Absente ig, Eine” Zee 
wie zahlen immer drauf, aber egal. 
Wir sind ferner 110% unpolitisch, 
was das heißt weiß ich auch nicht. et | 
Schänen Gruß an den Staatsschuz, der Gelangen ner mit dem ORUEE gene WIE 
solche Hefte auch inner gerne lest, dem AN. ung, zurück Ausgehät digt, 50 
f ür die Bi Nichtaushänt & 0. ersönlieh @TT 
vielen Dank für die Einstellung des Zeitschrift nur te Teile, UM 
ee Heft nicht vollständig | si nd ir nicht Fo C und der pfieht aushät 
durchlesen müsst, verrate ich euch 
daß da kein Fascho-Kram enthalten ist. 
Tja, umsonst des Steuerzahlers Geld 


verschwendet, was? Cheers & ACAR! 
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= Wer was schreiben will, tut das bitte dahin: | 
2 * Syen Gliessmann, Feldstraße 16, 21105 Kiel 
" * Olof Rathjens, Medusastraße 11, 241435 Kiel-Gaarden 
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© ö Nacken on nun einige 


Jahre seines Lebens in 

Inast Ve hat und Ihn 
neben den Geld scheinbar auch 
die Drogen ausgegangen sind, 
venlen auch pir es einmal 
orlehen koennen, denn so stehen - 
ß Igenen Angahen zufolge 

Konzestveranstalter aus sun 

nit den Hanager von Janes Drau 

in Derhindeng, ein Tpnin Fuer 

ein Konzert steht bis jetzt 

allerlings noch nicht fest. 

Es lebe die Leyende I} 


In dieser Rubrik werden Neuläkeite: 
und Informationen dargeboten, für 
deren Wahrheits ;gehalt die Red nur 
b sdingt verantwortlich ist. 

Wir: siellen 1999 lo MANOn: aa, as 
£ einzelne Pors 
4 Gruppen, « sowie Läden en 


und womöglich in ihr rechtes Licht 
rücken. 


Prapiei kam oirekt 


Denn das f Fa 
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| ER ; 
e 4 a: 3 3 RZ 3% 
7 Bin itier Se ho ı ef 5 6 er .6 
Kieler pP k 1115 IE Tac h PeRaNnler Sf Rn sit (bekannte r = ae a En ae x x 
x z er a Ta $ % 
ige UNKtorker hat doch tats sächlich alle Groep; 2 se wur, „er ao 
= x e % x $ & ER: i y \r er > x > 2 & Ä ar 
Seins gesprengt nad hay sich n ee ee ee 
einer Bez iehung begeben. : m un u die Fesseln EC va,e ne we 
%., So is ERS f ? 3% ir ch 9 e > ; ‘y P) < = 
vnmlmvenden L ‚olterleben, doch; Kol er nos mit den BES 


> WE a x FLUR 


ler mn damit 
N Wir von der 


glücklich werden, : 
Redaktion den Beik 


sodlenn wilische 
en alles nie. 


# Mr. Review sollen . im April oder Mai in Husum im 
Dornbusch aufspielen !! Im Moment verweilt einer der 
Bandmitglieder auf den Spuren seiner burischen Vorfahren 
mit der Armee in Afrika und danach gehts los. 


‚erliehlen 4 ufoige hat. in Kiel am 5.12. die 
Minicar des Monals I Newulolion beponne ar gründete sich - umlich Ä 
sin Verein zur Förderung unabhängiger Kultur und 
Den Titel erhölt diesmal die junge | Bildun IE. Bie wir aus zuverlässiger Qui tele € - ishren 
a die mich nach einem \eoin A haben, wird dieser Verein unler dem Namen jun 
BE wi; Da ich allernalives Kullursyndikal ) sein Unwesen Lreiben | 
mein troules Heim brochie ye psuchen 3 ämtliehe freien und veraplil itterten, 


nich dann endlich ousgekotzt wiede a A a Sinti ping) 
eh konnte, bereilele diese Interessenspruppen und Initieliven unter einem 
g 


junge Dame ung einen hesonderen ) Ich ı > vereMen nr ie 
Sa mil RAMSTEIN und erkundigle | Nicht “ von | N ur a yerlogen Be, 
sich bei Olof hinterher sogor nach NV y haft ae 1 Dolt Zah zu N 
evenluellem Dope . Einwandfrei 1 eilen. nie e 
Tesisiegerin ! | Hefl als Pı sieht An a ver "ein a une 
somit au ch eine öllenilie he Publikatic on ‚dieses 


A Vereins ı darsls ei. 


& Wozu Besuche in Bremen M | : rn, 
nicht alles gut sind - M Bunte Umtinebe in einem 

’ 23 r r x re Sao = BR i are & a 2a 
ee Der Hatpedarsahr at ae rn 

FE le syyyrıtex Tlgasramgn ER N rim SErR & w S 
= = anne nn = endlich gefunden, in der Husumer 
doch bei einem I esuch ihres Dane antiichte.er oh 
Göttergatten Nachwuchs Purkmädel, welches er auch noch 
eingefangen. Da Beide nach dem I am selbigen Abend mit in sein 
Absitzen seiner Haft- und Strohlager schleppte und dort die / 
Therapiestrafe in Bremen Nacht mit ihr verbrachte, | 


Fast .. Herzliche Gllickwünsche zur 
bleiben wollen, wünschen wı . H 


: ntjungferung } 
von hier aus schonmal herzlich 
Chückwunsch, 


H Kın Mann, der 
Ähnlichkeit mit e 
Konzertorganis 
Modedesipne 
ehemals dem s 
| l.eben Eutin 
Schr — wurde letz} 
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verbiütfende 

mem ehemaligen 

ator und jetzigem 

aufwies und der 

ubkulturellen 

Ss enisprungen ist, 

rd ENS MOTBEnS opoaı 

»: nn 3.00 im Hafen Kiels boobachın 
wie er sich AUNächst von eine; | 


Der 


Rotlichtdame verabschiedete, um 
dann schlendernderweise dem 
Puif den Rücken zu kehren und 
den Hafen zu verlassen, Die 
Konzerttouren, die er veranstaltet 
hat, waren unteranderem mit den 
Lokalmatadoren und mit 
Klamydia. 

- Ob das wirklich alles so 


Ska Splash 8.1196 
Hamburg/Fabrik 


Zu Läurel Aitken und den 
ukalalites kann ich nur 
sagen 1 A, ERSTE KLASSE | 
Otahl wir 27,- Eintritt 
löhnten und das Bier nicht 
gerade hillig war, hat sich 


THE SKATALITES 
LAUREL ATTKEN 
HOUSE OF RYTHM 
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Iso, ich muß schon sagen, £, das Konzert gelohnt, 
maifaeg on Beeindruckend, wie Laurel 
hat auf das Konzert zu Aitken trotz seines zarten 
gehen ist selber Schuld. Alters nach seine Sungs 
Auf jedenfall war's das rüberbrachte, wie z.B, 


e Konzert, seit ich Rude Bay Dream, Hitch Hike 
eh 2 oder Sally Bram, und der 
ze Gaal tohte, Alles in allem 


karen dann auch alle so 
. begeistert am Telern, das 
Be auch (agischerneise) 
a ökinhead nach als Zugabe 
fülgte, Nach einer nicht 
he as are allzulangen Umbaupause 
rn. reg begannen dann die legendären Flasche rolen Bdelweins und 
hab, waren wohl auch Skatalites ihren Set, und es vielen ko u. fil 
yo mir ein, daß ich ja nun 
er -_. r — £ Josmußte, da die anderen 
überhaupt hätte ich nicht kar grandins... Alle Hits, sehon linger auf nich 
mit sovielen gerechnet und eigentlich sollte eh warteten. TR, einen 
Ti, alle Tahaksüchligen jr isn welche das Drunstick hab“ ich leider 
brauchten auch ch zu sind, aber erwähnt sein nicht bekommen, da der 
schmachten, da zwei güllen nur mal Man In The ze. -— en 
kerlı : Street, Phoenix City oder ‚schon weggepackt halle 
en 2; auch Simmer Down, und ich Aber egal, dafür war der 
Feuerzeuge verteilten. Na denke mal, das alle Ska- E47 Abend zienlich genial, und 
nie auch immer‘ gehen er Freunde, die dert waren, ich hoffe, daß das nächste 
jetzt zu den Hans üher: genausa begeistert waren Konzert genauso gut wird. 
Von House Ayllım fe ich wie ich, Nach Kanzertende König Olof hat sich 
leider nicht allzuviel nit- fragte ich dann Mr, Allken, richtig gefreut gehabt, da 
bekummen, weshalb die hier ch er mir nicht einen sich Laurel Aitken bei ihm 
auch nicht richtig erwähnt Ürumstick als Souvenir bedankt hat, aber das könnt 
\ reriden können. hesorgen könnte, noraufhin ihr ja noch irgendwoanders 


er mich erstmal mil nachlesen. 


Nie Herrin der Unterwelt 


u» 


BÄL Lauer Alken am 8. 11.96 AN. HN: 


?: Oh, Mensch. Sach ma, bissu nicht der Mr. Aitken? 
(durch eine alkoholtechnisch bedingte gedank- 
liche Warteschleife wird mir erst jetzt zum 
ersten mal richtig bewußt, wie klein der gute 
Mensch doch wirklich ist...) 

A.: Oh ja, und Du? 

?: Tja, ich heiße Olof. Und wie hat's Dir heute 
hier in Hamburg gefallen? 

A.: Ja, es hat mir sehr viel Spaß gemacht, hier in 

Hamburg zu spielen. Jetzt will ich aber von Dir 

wissen, wie es denn Dir gefallen hat? 

Mir? Och, das war wohl eines der besten und 

schönsten Ska-Konzerte, die ich bisher sehen 

konnte. auf jedenfall hatten wir alle unseren 

Spaß heute Abend. 

A.: Es hat Dir also Gefallen? 

?: Na lego, es war großartig, einfach genial. 

A.: Dafür möchte ich Dir danken! 

>: Äh, bitte, aber warum denn mir? 

A.: Danke dafür, weil Du, Ihr alle hier euren Spaß 
habt wenn ich singe, und dadurch ich meine 
Lust und meinen Spaß habe, für euch diese Musik 
zu machen und mit euch zu feiern. 

Dafür danke ich Dir! 

?: Och, Mensch. Dafür doch nicht. 
Willste auch ein Bier? 

A.: Ne Danke, ich trinke nämlich eigentlich gar kein 
Bier. Aber trotzdem Danke. 

v2 je dann nicht. Ich muß auch weiter Jetzt. 
rüß mal die Skatalites. Ich hoffe, wir sehen 

uns L mal wieder. GBEEFS =, 
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Vor Jeden Konzert eine Opferung und Lobpnetisung 
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ungewoltten Kassen von "unserer 
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Jaja, ich weiß es auch. een 
Skinheads sind alle WORK ING CL ASS. 
Oder sollten sie jedenfalls sein, weil das een, 


kenn ich ehrlich kin, gestern mir dann 
immer solche Ratfrunt-Plakate im Kopf 
herum, mit kräftigen Typen und Ruß bzw. 
Ölverschmierten Gesichtern, vielleicht 
noch einen fetten Hammer oder 'ne züllige 
Zange in den Pfoten, und immer ihrer 
Klasse und sich selbst bemußt. 

Üder aber damals, 1918 in Kiel, mit 
wehenden roten Fahnen, furchtlos den 
Hütten der Mächtigen gegenübertretend, 


Aber was ist DIE ARBE. I ae SSE denn heu te noch? 


und bereit sein, für die Freiheit zu = 
sterben. | 


Achja, das rn ch Zeiten, na" | 


battverdammt, da wird einem Großteil der 


Bevölkerung ständig eingetrichtert, nie 
gut es ihr eigentlich geht, das früher alles 


Und heute? schlechter war, und ir im Bahlstand 
Die (fast) einzigen, die noch an das Ge in lem. 
der Arbeiterklasse, sprich Ihre Kraft zum FULK! 
eigenständigen Handeln nach ihren Diesem Großteil der Bevälkerung, nänlich 
eigenen Interessen, glaubt, sind die Arkeitende, wird Tag für Tag 
irgendwelche linken, dogmatischen, eingetrichtert, das sie eingegliedert ist, 
Hpnchfen Thesretiker, die meistens das sie nicht die Unterklasse ist, sondern 
keine Ahnung von Artıeit haben, sonder ein vollwertiges Bestandteil dieser 
eher die Schulbank drücken oder an der Gesellschaft, 
Uni ihren Hirngespinsten von dem grußen 
Bruder Sanjetunion und seiner "Diktatur 
des Proetariats“ nachirauern, Verschwiegen wi, das disse Gesellschaft 


überhaupt nicht ohne diesen Großteil von 


er age 2 arbeitenden Menschen edstieren könnte, 

- Eigenes Auto natürlich, mit dem er und Arbeitslose und SuzialhilfeempfängerInnen 

seine Familie nach Italien zum yürden unser "suzlales Netz" belasten, 

Sommerurlauh fahren kann. würden auf Kosten der Gesellschaft letten. 

- Farbfernseher, Virleo-reonder, Hifi- Hürde mal gerne wissen, was den 

Anlage, alles Dinge, die das Lehen schüner Steuerzahler eigentlich mehr kustet: der 

machen dieke Minister aus Bonn oder din mit der | 
- Eine Mahnung, die zu klein ist, weil für sozial(überlebens) ilfe ahgespeiste, 
seine Leidenschaft, die Model-Fisenbahn Kinder versorgende Frau? 


kein Platz ist 


N 
Überlegen wir mal, wer die nächste 
‚. Sündenback-Funktian übernehmen sall: 
Wie war's mit Frührentnern, weil die 
Skinheads anzünden? 
Oder Aidds-Kranke, die der Teufel schickte, 
um die Menschheit auszuratten? 
Jetzt bin ich schon wieder abgeschweift. 
& Ras ich meine, ist eigentlich ganz einfach: 
. Eine Arbeiterklasse giht es nicht mehr und 
Es rirtl es sülange nicht wieder gehen, 
hier se x? $ solange sie sich ihrer Identität nicht 
, in © ICH 2 NS bewußt ist, 
EN 


nirkliches Interesse daran hätte, einas 
gegen Drogenkonsum zu tun, dann Näle er 


durchzusetzen. - 
friexdenen Sklaven SI’ 
PD | 7a (a 
Die 100 Prozent stehen 
ag | = 
Salhst wenn das ein 
u, dentenspruch sein sallte, ist er 
Und wenn der kleine Arbeiter trotzdem el 
nach nicht zufrieden AR Mutzt ja nichts 
Dann werden halt ganz schnell ein paar ig Unpaich oder sm 
- Sündenbäcke produziert. ge 
Su zB, die "Aaylanten‘, die "Uns" alles 


Oder die Skinheads, weil die ja rassistisch 
sind und Ausländer anzünden. Aber "Wir", 
ir tun sowas ja nicht. 
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seende darf die Restzahlung jedoch nur verlangt werden, wenn 
wir Ihnen einen Sicherungsschein gemäß $ 651 k BGB ausgehän- 
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nahme mitzuteilen. Ein zulässiger Absageg 
dere dann vor, wenn eine ausgeschrievene Mindestteil- 
nehmerzahl nicht erreicht wird oder wenn höhere Gewalt 
vorliegt (Siehe auch Pkt. 6.2). SL behält sich vor, den Reisepreis in 
den gesetzlich zulässigen Fällen und im gesetzlichen Rahmen zu 
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Ihnen hierfür ein entsprechender Beförderungsausweis ausge- 
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der Reiseausschreibung und in der Reisebestätigung ausdrück- 
lich darauf hinweisen. Wir haften daher nicht für die Erbringung 
der Beförderungsleistung selbst. Eine etwaige Haftung regelt sich 
in diesem Fall nach den Beförderungsbestimmungen_ dies 
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„ wirklich es genauso zu können. Ha Ha, 
da muß er aber noch viel trainieren... 
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Skifahren ’mal ganz anders 


» 
“ 


Schottland, Schweden, Norwegen 


uS}YeIqY 8Z ne 17°>T, IOMZ JogqNn YDIs PPaHSIS ‘„WLIOZUNE) 3UL” i 


eweIoue] pun DIS "USYOUYIS 


"aoin Yun NUT 

"DAM SIIWe-J SUSE LBSDUN Su 

s3 Sep ne 'yzısg usp ITE wul nz 
SUISUNM USIS3G Ip uUNnU IM uUseDuss 08 
"uUscyyonIS wunlsypunl unu 1ST 39IN 


a0 za ae - ame 


a N 


ES KR a 
Bo 2 Xi = 


VA SKA BEATS 18 Ska Classies CD 
(Emporio) 


| : Frau präsentiert: | 
| Ton GmSTI- Sie oil Arte 


(Ariola Iixpress) 


| ch dem 19 
gar ich auf der Suche nach dem TB 
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. — Dat is von Tony 


1 Liäeto mich ein Arbeitskollege dann 
Christie" Klärte mich ein Arbei n Tonträger 


Das Label kannte ich vorher noch garnicht, 
ist aber auch kein Wunder weil die ansich 
sonst garnix mit Ska oder Ähnlichen zu fun 
haben, Außerdem halte ich den Titel von 
wegen IB Ska Classics für elwas, nunja, 
hochgestochen, Hauptsächlich Teile von 
'noderneren" Kapellen, wie z.B. The Riffs, 
Hotknives, und wie sie alle heißen. Als 
ältere" Semester finden sich hier der gute 
alte Judge Dread und, zusannen mit den 
Inafers, der noch ältere Laurel Aitken. 
Dazu noch aus der Mlone-Ara Bad Hanners und 
Selecter bzw. Pauline Black, Erwähnenswert 
vielleicht noch Arthur Kay's Originals, 
Ansonsten halt Sachen, welche schonmal M 
bestimmt auf irgendwelchen anderen Samplern | 
vertreien waren. Das netteste an diesen 
Teil ist der recht okaye Preis von 16.99,-! 
Wer's braucht tut hier nichts Falsch machen. 
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ak nustins SKANKIN" SINCE 1983 7 
(Hoon Ska Rec.) 
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Plastie Skanksters aus Kiel 


Am 27.83.96 im Flensburger Volkshad hatte ich 
die Gelegenheit eine noch sehr junge und dazu | 
auch noch heimische Ska- Band zu schen und 
nach dem Konz ein wenig mit den Bee 
Bandmitgliedern zu plaudern. 
Die aus 6 Leuten bestehende 
Band gründete sich 1992, 
doch heute sind es nicht mehr 
die selben Leute, 
zwischendurch hat sich die 
Beselzung desölleren 
geändert, so das heule nur 
noch ein Gründungsmitglied 
dabei ist, Das könnte auch 
der Grund sein warum 
bisher von den Jungs nicht 
soyiel zu hören war, dem 
immerhin war dies in 
Flensburg der erste Gig vor 
"zahlendem" Publikum Da 
num aber Auftiritie wesentlich 
dazu beitragen, unfer der 
Bevölkerung bekannt zu 
werden ( oder Vorstellungen 
in Vanzines ), so sind die 
Plastie Skanksters noch 
darauf angewiesen, selbst 


Die musikalischen Wurzeln kommen bei den 
meisten Mitglieder der Band aus der Punk-Lcke, 
so. daß es kaum verwundert, dal das ein oder 
andere Stück doch recht rotzig klingf. Im 
Großen und Ganzen halten sich 
Kigenkompositionen und Cover die Waage, 
worlurch mensch bei Ihnen ein recht 
abwechslungsreiches Konzert zu sehen kriegt. 
Anmerken möchte ich hier jedoch, das init das 
"Sally Brown" Cover überhaupt nicht gefiel, 
allerdings blieb es dabei das einzige 


Demnächst liegen leider keine weiteren Konzerte 
an, so daß ich Buch nur auf den Tonträger der 
Band hinweisen kann, der demnächst erscheint. 
Genauere Info's darüber erfahrt Ihr in einer der 
nächsten Ausgeben. | 
Bemerken möchte ich hierbei, das die Plastic 
Skanksters ganz auf eigene Kosten produziert 
haben, so daß ich hier nun Alle aufrufen möchte 
die CD schon rein aus solidarischen Gründen zu 
ziemlich viel in der Gegend | Kaufen und nicht aufzunehmen ! Das klingt zwar 
herum zu telefonieren zu: schr moralapostelig, aber es ist en großes 

Gies zu kommen Ich Anliegen meiner persönlichen Wenigkeit, denn 
persönlich hoffe, das sich ich halte es für wichtig gerade lokale Bands zu 
daran etwas ändern wird, unterstützen wo es nur geht. 

denn meiner Meinung nach 

hat die Band ein großes Ale Skabadidub und ME | 
"Eintwieklungspotiental und | Eure SILA.R.P, Lady ol 

mit der Gewohnheit und 
etwas mehr Routine wird 
dann wohl auch die 
klangliche Abrunduang diese 
für mich schon guie Band zu 
einer wirklich auch für alle 
Ska-Ohren  gufen Combo} 
machen. 
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THE FOUR SKINS - THE OOOD, THE BAD LP 
THE FOUR SKINS 
(Capiain Oil Rec.) 
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5 Sunp EP die der No 10 des Röhr zu beiliegl. Drauf sind je 
ein Song von Nebelleben, Stoppschüld, Rrall Stars, O.B, 
& und haitbefehl. Sid alle vecht gu, wobei GB, mil dein 
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Schubladen Song für mich eindeulig die Gewinner sind. 
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en nn ad TR 
Nillelmäßige R song EP auf Scumfuck Mucke "Weg von den 
Straßen . Blume” und ” Paul der Hooligan” heißen die 
Stücke, 1000 Stück limit, kann mensch. N 3 er; 
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Sehimmelbrot - Demo Tape 


14 Song + 1 Intro flotter Deutschpunk mit arg politischen und 
| sozjalkritischen Ambitionen. Also texllich pix neues, 
gegen Staat, Bullen und andere Faschos. sonst über 
Bundestag und die Umwelt, Ich finds gui N 2 } 
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DaS KArtell - Tanzbefehl Tape 


Ist zwar schon einige Tage zu haben, aber was solls. 7 lal 
Iuslige M ucke, die zum Tanzbeinschwingen animierl 
Deutsche Texte über Urlaubskönige, Berrn Ressi oder 4 
einen Verdacht... Kaufen oder liegenbleiben N 2 | 
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$o sieht es geschrieben, und genauso ist auch dieses Buch, 
Auch wenn der gute George num wohl seine Boots an den 
Dagel gehlingt hat, so ist seinem Buch doch der Stolz 
anzusehen, nit dem er in der besten ind ehrlichsten Kult 
der Welt gelebt hat, Und das verdient Respekt, wie ihn 
alle Skinhends aufder ganzen Welt verdienen, die mit 
ferz, Leib und Seele mit und Bir ihren Kult lebe: 
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Auf seiner Reise durch die Welt räumt Ösorge diesmal 
den Amis Platz ein, wos (natürlich) wierer liebevoll 
beschrieben ist, Desweiteren bekommt ein Thema 
endlich gebührend Platz, welches in der hiesigen 
MEREN SAUREN O1 01011 » Szene leider doch viel 
zu wenig gewürdigt wird (Smart Danees, Ska, Regsue, 
Soul). Kerner noch was über OihStreeipunk sowie 
Einblicke in die Öslaer Skinhend « Szene, der {ksider) 
wohl nach länger andauernde Zwist in Berlin 
(West va, Ostbzw. SHARP vr, Prenzelberger 
Otl> Crew), amd die Geschichte der Tilbuy Trojan 
Skinheads sowie die Spirit der Edinburgh Spy Kids, 
36 hat dieses Buch die Kigenschaft, daft ich mir wieder 
als Skinhead einen Meter größer vorkomme, weil ich 
weiß, ein Teil der "Vamilie”, der SKINHRAD NATION 
zu sein, egal wie verschieden sie doch ist, 
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20 konsumieren, Brei 
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Eine erneute Ausgahe dieses Aa nen 
Heiichens aus Leverkusen, mit diesmn mi 
deutlich besserem Layont, Koch nicht a as 
macht das Ganze #0 sympathisch, bie Ge 
die Texte, die zu den ungelüllenen ne 
gelassen werden, sind es die Ke 2 i 
gefallen. Endlich mal emand, des nass DIE 
auch eine gehörige Portion gesunde 5 | 
L.ebenseinstellung besitzen und sh an 
irgendwelche Kinheitskorren » an ) . ws 
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SKIN UP 32 


kinter 697, Dind 4, 

einige Selten für 4,- 

(glaub ich + Aırkı) 

hei: Skin Un, keichsel ET 

Straß 66, LADE Kern) 

n genau di Slirsuft den Ei erfunden 

. En - rg Alten, dann würde ich ja die HisToRY 
in letzten Heft iiber INS oe: Dr OU - DIE REKDORFER BIERBAUCHE Tası 
hat, sehliflich hgt Malhalla jp  auben, aber ich mei ja alles 
in Kiel drinnen und nicht Kiolzyf 00%: Kamisch kl, die vergessen 


dem he derihin, Aber wahrscheinlich bei dam ÖIY aber Immer das Kreuz im 0 
kart Ihr in Gemelrie noch nie sehr dee 
uf (Achlung, karteilz), Außerden 
möchte ich nichts schlechtes mahr 
über den kerrn Use Barschel lesen, 
hal er dach dafür gesorgt, daß wir 


die ja nun gamıix mit Skinnels am M 
halıen, nanlich SPRIRGTOIFEL und 


darin verloren haben, 


Jetzt muß ich aber aufhären, weil 


E gt ed ich mir noch weiße Benzel für meine 
kaufen will, 


Ansonsten hal sich am SKIN UP inner SÜngerstiefe 
auch nicht vi geändert, his auf flo, ÜNPOLTTISCHE KAMERAUEN 
genommen haben und das beste fl be 
kein, das darf ich ja Immer noch nicht 
schreiben, weil dkı ist was van diesen 
Iinken Spinnern von DPPRESSEN und den 
SIfGE BOTTLES drinn, und dann nach 
diese komische Schluckaufmusik nanens 
3A, gespielt von Bands die hier auch 
ernähnt werden, Die Kamen wie BRADES, 
EL. B0S50, LOADEN oder Kl 30 sag ich 
aber nicht, 
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Revien, aber Irci 
nach eines über Skinheais in Internet und nach 
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sohtie ente Polos. ; nicht der größte Van der 
. ichlig ur. ch schreiben ? {ch bin zwar nieht 5 A re die 
Pig, was SO JE SUR NT : 4.0 aidınet, dach habet 
nn. Oil«Szene, der sich dieses Heil =‘ on "Ficken 
u . (glücklicherweise) a —_ er ee es eines der 
er j at «R anyyschtiehen, SP “ 2,55 : 
Kanten Oi Oi Oi Welle " anzuscheD®n r szeichen ! ) 
b + & > fie zum Ihema Oil-Punk ( ohne Ausführung 
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( Andreas Kurzke, Hansaplatz IB, 
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Na isgee nun. (einer ? \ der Nachfaleer vom Röhr zu , zu dem ich mich 


gleich noch äußern will. Aber zuerst das Soy! EDEL H Zwar weder 
Fisch noch Bleisch, daftie aber Geflügel (?), soll heißen, das Het ist 
wirklich querbeet, Jedes der drei Redaxmitglieder hat num seinen Bereich 
und zwar Oil & Punk, Ska & Reggae & 77 und Arot-Punkrock. 
Dementsprechend auch Inti’s mit Hotlnives, Butlers, Yomados, | 
Hollywood Teasze und dem Lausitz PACK. ‚Gigs von Otl-Melz & 
Springteifel , Tormados in Eispania, D.O.A., Qneers und noch mehr, 
Natittlich noch Reviews und dergleichen, sowie Anekdote, die das 
Leben in ND so spielt. Wie gesagt, einfach TOP! 

einer Meinung nach um Längen besser als das Röhr zu , was daran 
liegt, daß die anderen Deppen des Böhr zu hier nicht mehr sumnziven, 
Dazu muß ich noeh anmerken, daß ich von dem Zine nur die 
Abschiedsmummer kenne (Dank Dir, Bachus )), und mein erster ; 
Gedanke war, diesen M &M einfach mal eins anfs Maul zu geben, für 
das was dieser Depp da von sich gab. Ich weiß selbst, des gerade in der 
sog. Öl + Szene sich einige Idioten heimisch fühlen, doch mit dem 
pauschalisierten Gchetze gegen Skinh 
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ends hat der zute M & M sich 
einfach als ensstimiser intoleranter Hohlkopf geontet. Aber inzwischen 
glaube ich cher, das dieser M & M einfach damit nicht klarkam, dab ihm 
irgendwann mal ein Skinhead beim Schnorren keine Maik fürn Kintritt 
eben wollte, Vielleicht weiß der Töffel auch nicht, woher Ott 
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Im übrigen sehr konsequent, einerseits über Oil rumlästern und sich 


dann bei OiPolloi wie ein Schneeckönig ireuen und sieh dann wieder als 
Krönung obendraufbai Funeral Dress wegen Oi! 
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» Rufen aufregen. 
Aus, Werl, ca nicht, Aufseine Probleme mit der Kleichine von Skinhende 
will ich gar nicht vreiter eingehen, aber ich denke, daß sowas jede/ r für 
sich entscheiden sollte, in welchen Klametten ayste sich wohlfühlt, 
Ansonsten behauptet der Herr M & M nech, er wäre Anarehopunk. 
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Ich denke, der Depp hat von anarehistischen Gedanken 56 viel Alnung 
wie ich vam Way of Life eines Punkers, Mit solche varbohrten dummen 
Gestalten wie diesem M&M ist die auarchistische Ides memnls 


renlisterbar., solange sie Anarchie immemosch mit Chaos pleichsetzen 
(genau wie die bürgerliche Presse) . 
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Im Übrigen halte ich vom aufgesetzten ” Skins & Punks” auch nicht 
sorich, aber ganz einfach deshalb, weil es selbstverständlich sein sollte 
nnd sonst nix, auch wenn beide nieht mal eins untereinander und 
(SHARP-, RED», TROTAN oder Oil-Skins bzw. p.e,-Punks, Oil- 
Punks, Punkrocker, Siffpunks; am Rande noch Doncheads oder 
Nazipunks). Aber, was geht mich die Meinung des einen Blödinannes 
at Tch hab men STUPID OVER , jetzt ohne intolerantes, moralisches 
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SPRERT MUSIC ZINE Her bst 96, %- mkl. 
(Johan Yan Nasen, Postbus AO, 
9050 Ledeberg 1, Belgium) 


schluß vom BRONE :O BULLFROG 
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und er SKOINK, rl rochelen? Cover an en schicket 


4 Y 3 er 
‚gyout, was mich halt an's Ska U] & a. 
in ;Händisch, Asireine Interviews ınll TIR La: Ast WARRIORS 
(aka 74 LAST RESORT), PROPAGANDHL INSL er hs 
und GUTTERSNIPE $, dazu der Tourbericht von ONXY MC x) 


x 3 macht. 
in. der USA sowie News und ein Nachruf der Nachde wi | 


Natürlich much Reviews und „uch Kleinanzeigen. 
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STÄAHLKAPPE FG, 7258, DinA 5 
2,50. + Porno 

(Inliane Eras, Andreasstr. 16, 
99084 Erfun) 


Sonl & Reggae & Ska, Punk & Oi! steht 
drauf, was boi mir natürlich eine freudige } 
Erwartung weckie, welche aber nur zum | 
Teil erfüllt wird, was aber nur daran hegt, 
daß sich der Soul leider nur auf eine Seite 
beschränkt. Nichtsdestotrotz gefällt mir 
dieses Heil doch ganz gut, nicht zuletzl 


Ar aus Misseldorf, 
der Adress ist bei mir 
ticht su les el...) 


Ka, “steht da klein und off auf den.Q 
zu ein Polo, wag ich: un den erste ick 
als Chu Ippeninto einer ahelichls 
White- Powermetalb: and hielt, bis; ich 
erkannte, daß e& sich hierhe; um die 
entblößften Hiderteile mir uinbekunnter 
Personen handelt Der Inhalt ıs clan ine | 
DI SMEGMA Bad PERBLIE TOYS ae 


deswegen, weil die Macherin & ihre 
Verstärkung ihre Abneigung gegenüber \ 
"Rechtsanßen’ auch nicht versteckt, 


ee Inti. Jetzt merke ich Ansonsten liegt der Schwerpunkt des H 
Na, wer wie ii — nn nn 94 jet! ggg Zines eher bei N, wzB, Kubi amil | 
’ it alı Yersuch 5 I EL DENE, SMEGMA, BLANC ESTOC, LURKERS, 
al Iigendws Oi - MELZ oder DOUBLE TORTURE, 


Ranypalen h alf’ I isch " 
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Sr Et Sanleı RKCHCH ie > 


Üsse..ne, fir ich sicht, 


aber auch ein gutes Inti mit MONKEY 

SHOP, Dazu noch Gigs (ia. LAUREL 
AITEREN, K ASSIERER oder 
SPRINGTOIWEL) sowie Reviews und 
dergleichen. Auffedenfall ein Heil was 

Spaß macht za lesen, much werm ein paar 
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Da sitze ich nun, bin aufgefordert worden so ein paaı 
Zeilen zu schreiben und - was bleibl mir anderes übrig - 
so schreibe ich doch einfach über das was wir 50 durch 
den Kopf geht, wen ich nal wieder nach des Arbeit zu 
Hause sitze oder an nem Wochenende mal wieder so gan 
nichts log ist. Nvun ist es ja auch schon einige Monde 
her, geit mir klar wurde, das mein Zuhause die 
Subkulimr ist. Klar hab ich mich nach einigem 
Herumirren zu dem Skinhead-Way-of-Läfe bekannt und 
daran wird sich auch nichts mehr ändern "Yuck for 5- 
minnte-faxbion" . Doch wo bleibt den der kulturelle 
Aspekt bei diesem Way- of -Life , ich meine Arbeiten, 


| 
| 
| 
| 
| 


der weiten Welt ein tolles Konzent ist, welches sich 
besuchen lässt. Nicht das mir das generell nicht gefällt, 
aber wag nie dabei aufstößt, ist, daß ich immer öller 
such andere oder vielmehr wesentlich öfter andere 
Subkulturen besuche, um dem kinheitsgedudel der 
Spießerbevölkerung aus dem Weg zu gehen. Ich meine 
es ist ja eben nicht nur das »anders” sein, aber wenn ich 
heute als Halbrentner auf ein Pnnkkonz 


fressen, Schlafen und darauf warten, das irgendwo in 


? 


gehe und da 
Yanter bunte Teenies rumlaufen, die mit dein Punk von 
vor 10 Jahren ungefähr soviel zu un haben wie eine 
Ameise mit einem Dachziegel, dann hab ich es auch, das 


Gefühl "anders" zu sein. Dis Dumme dabei ist nur, das 


mir das in der Fußgängerzone Spieber verschrecken em 
Gefäbl der Genugtuung verschafft und ich die Ignoranz, 

die mir diese Leute entgegenbringen nur als Bestätigung 

sche, SO weiterzuinachen, wie ich es innner Alt richtig, 
gehalten habe. Auch ich bin schließlich mal als Punk 
rumgelanfen, doch ich habe einen Geist gespült, den ich 
hei den Kiddies heute gänzlich vermisse, Der einzige 
Zeitpunkt, wo sich dieser Geist wieder beinerkbar | 
inachte, war bei dem Wiederanfleben der Chaos-Tage in 
Hannover 94 und in den Jahren d anach. ( Und ich 
hoffe das es dieses Jahr irgendwo in Niedersachsen 
wieder heftig kracht !! - Smash the system ! ) E 
Betrüblicherweise fielen auch hierbei die Jungschen ul, 
die sich besonders durch Stein- und laschenwü vie aus 
den hinteren Reiben ( leider traten sie damit mehr die 
eigenen Leute als die Bullen ) und durch beherztes 

‚ Wegrennen im falschen Momenten ( Ze1B deinem 
Gegner deine Angst und er macht dich nieder, beweise 


Mut und Du kannst gewinnen.) Feige Scheißbande !! 


Y 


% aber glücklicherweise noch mit \ 


| noch größeren Nachwuchs 


 "Altfaschos" genauso pesten. 


 Psychopathen und 


 Yielleicht die "nene Generation " 


gemeinsam mit den " Punks” 


DMN 


Doch das ist nur eme Sache die 
wich immer wieder ärgert, die ich W 


einigem Abstand wahmebmen 
kann, als Siunhead. Doch dabei 


drängt sich natürlich gleich das 
nächste Problem auf, Wenn ich 
mich nämlich go umgucke, dam 


fällt mir auf, das die Punks 
nahezu die einzige Szene sind, die 


verzeichnen können, nahezu ! 

leider gibt es ja auch in Dörfern 
und Vorstädten unzählige von 1 
kleinen Nachwuchsfaschos, die in 9 
ihrem nervigen Dasein, die | 


Dummerweise haben die Faschos 
aber noch 80 so’ nen Elueukodex 
und eine Vielzahl von 


vachwuchsgeilen Poltiks. \ 
Im Grunde genommen ist es aber |% 
das selbe Spiel für alle, wobei es N 
mir in den Sinn dämmeıt, ob 


nun über ııns hereinbricht, die 
unter anderem mich als Opi 
deklariert und mir nichts als 
verständnisloses Koplschätten 
einfällt ? - Teilweise will ich das ee 
auch gerne innehmen, nämlich and 4 
wenn "Punks” Störkraft hören 
und geil finden, genauso wie 
Faschos Slime und Toxoplasma 
hören, dazu dann noch alle 


in 
Innenstädten saufen und das als 
United verkaufen wollen, Ohne 
Frage Ist es in Ordnung wenn 
jemand Shine nd Toxoplasma 
hört, das ist ja wohl kein Thema, 
aber wenn Altfaschos junge 16- 
jährige Punkmädels zu sich nach 
Hanse schleppen und dort ınit 
Speed vollziehen um sie dann die 
ganze Nacht durchzuvögeln, dann 
hört zumindest ineine Toleranz 
2 lötzlich auf, Genauso 


wenu "Punks” mit ihren 
kablköpfigen Faschokollegen 
Sieg-Heilend ducch die Städte 
ziehen und das Ganze noch als 
Witz verstehen. In diesen Fällen 


- finde ich doch die klare Trennung 


177 


zwischen den Fronten als äußerst 
angebracht, 

Zu diesem Thema fallen mir dann 
auch die Leserbriefe im Skintonie 
zu den Raschoprügeleien beim 
Potsdamer Ska-Vest ein, und ich 
kann die Meinung nur 
bekräftigen, das es doch wohl 
überaus Scheiße ıst, wenn 
irgendwelche Faschos auf Ska- 
und Oi- Konzerten rumlaufen und 
Du bei einer Prügelei nichtmal 
mehr abschätzen und sichergehen 
kannst, ob die Pappnasen denn 
min in Grund und Boden 
seprügelt werden oder ob 
vielleicht Du derjenige bist, der 
im Krankenhaus landet. ( Gruß au 
Lena, ich hoffe Div gehts jetzt 
wieder besser | ) Das ist ja wohl 
oberiraurig, ich erinnere mich da 
noch an das Oil-Festival in 
Lübeck, wo die Niedersachsen 
VAP von 80 Leuten in ihre Autos 
und flugs nach Hause getrieben 
wurde. Wenn schon alle von 
"unpolitisch” Taseln, kann das ja 
wohl nicht ich kümmmer mich um 
gar nichts heissen, sondern eher 
die Wahrung vom toleranten 
Umgang miteinander ohne diesen 
ganzen Ideologieschwachsinn, der 
ung als Arbeiter ja nun auch nur 
zum Verderben geführt hat. Ich 
jedenfalls lege absolut keinen 
Wert auf irgendwelche 
Führerschalten, ob es nun 
einzelne oder gleich eine ganze 
Partei sein soll, die mir ihren 
Willen aufzwingt, 

Ich möchte in Freiheit leben, olıne 
mich irgendwie unterdrückt zu 
fühlen, und das sollen rulig und 
gerne alle Menschen tun können. 
Dafür bin ich jederzeit bereit auch 
gerne zu kämpfen, wenn es sein 
muß! 


59, jetzt aber zurück zu dem eigentlichen Bewepgrund 
dieses Artikels, nämlich das subkulturelle Angebot. Es 
ist doch wohl echt zum Kotzen, wenn du die Hällte des 
Jahres in deiner oder deines Kumpels Bude abhängst, 
weil in deinem nähsrem Umkreis mal wieder so gar 
nichts los ist, und gelegentlich fährst du dann tausende 
von Kilometern zu irgendwelchen Partys oder 
Konzerten um dort Leute aus dem ganzen Land zu 
treffen, die alle, wie du auch, Gleichgesinnte Ireflen 
wollen und mit eben diesen ihre ganz besondere eigene 
Kultım geniessen wollen, Sicher, solche Events sind ja 
auch ganz nett, du triffst viele nette Leute und lernst 
immer wieder neue kennen, aber leider kosten die 
vielen Kilometer auch immer viel Geld und davon 
haben ja nur gauz wenige panz viel. Klar bedingt dei 
Auspruch der Subkultur auch, das es Leute gibt, die 
sich einer gewissen "Kultor pflege” - "Subkulturpflege” 
widinen, Leute, die ne Kneipe aufmachen oder Konzerte 
veraustalten, Leute, die Ränme besorgen, wo sich 
Menschen treffen können, in ihrer Umgebung, die eben 
keinen Bock auf Komerz und Staatsscheiße haben. 

Das sind eben die Grundsteine einer jeden Kultur und 
wie andere Kulturen auch unterliegen die Subkulturen 
einem ständigen Aufund Ab und ein 
Generationswechsel bedentet auch eine Nen- 


oriennerung, gerade für die, die als "Nachwuchs ” 
gelten und die sicher auch zu ihrer eigenen Identität zu 
finden haben. Glücklicherweise haben diese 
Nachwuchskids auch so langsam begriffen, das 
Subkultur nicht von MTV gemacht wird, Suihknlinr 
muß ein Gefühl sein, das du in deinem Herzen trägst 
und was dann durch Musik, Klamotten usw. zum 
Ausdruck kommt. Deutlich wird das z.B, an der 
Tatsache, das wieder Tape- Sampler produziert werden 
und sozusagen reißenden Absatz finden. Das ist wohl 
gerade der Anfang der Entkommerzialisierung und ich 
bin gespannt wie weit das noch gehen mag. Aber vor 1 
oder 2 Jahren, da haben dich die Kids, sofern sie auf 
Konzerten überhaupt aufgetaucht sind, noch völlig 
unverständig angeguckt, als seist du vom Mond, wenn 
du denen ne Schallplatte verkaufen wolltest. 

Üenanso wie die Sache mit dem Panzine, die Leute, die 
mir das Ding beinahe aus der Hand reißen, das sind alte 
leute, aber gelı mal aufirgendsoein Hardeoxekonz, die 
gucken dich an als würdest du den Wachtaim 
verkaulen wollen oder so. 
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kine besonders spaßige Anekdote, war auch die 5 
Geschichte, wo wir vor 2 Jahren in Hnsum vorm 

Speicher standen, als Slapshat dort spielen sollten und 

wir noch dranßen am Auto standen um une der 

Dosenbiere zu erfrenen. Da fuhr Mammi mit dem Auto ; 
vor, herans sprang ein noch neuester MTV Mode 

gekleideter Bengel und strömte schnurst racks in den 

Speicher, zufälligerweise standen wir dann so gegen 
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= 12.00 , nach Beendigung des Konzertes wieder am 

= Auto und prombt fuhr der Manımi mit dem Audi 

f wieder vor und Söhnchen sprang artig wieder hinein, 
= das ist doch walıre Rebellion ! Wir haben tuts köstlich 
= amüsien. Ich sap nur : Toxic Keasons, 
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Ich kann wirklich mır hoffen, das sich das bald ändeıt, 
ich selbst werd auf jeden Fall alles dazu tun, und Grund 
» zur Hoffnung kann ich wohl auch haben, so fiel mir 
doch äußerst positiv auf, das auf’den letzten beiden 
Konzerten, die wir hier hatten, auch einige der jungen 
Punks anwesend waren und dabei ist Kinn auch noch 
. - eine Band die doch eher nur alte Leute kennen . Denn 
Bm mehr denn je wird es notwendig, das es eine vielfältige 
- ‚Subkultur gibt, die ihre ganz eigene Identität besitzt und 
dem ganzen Staatsscheiß elwas eittgegensetzt, einen 
Gegenpol bildet, der nicht so leicht zu kontrollieren ist, 
wie irgendwelche Masseninedien. Seid Sand im 
Getriebe ! 


In diesem Sinne, we're all right now 
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Pink Trauma Interview 


ISSSCEETLESEIEIRTUNTONENTEERTEIEST 


H: Stellt Euch doch einmal kurz vor, Nane, Instrument, waıın, 
wie gegründet usw. pipapo |! 

PT: Die ursprünglichen Pink Trauma gründeten sich Anfang '94. 
Mit der Zeit gab es mehrere Umbesetzungen, so dal Lennert als 
einziges Gründungsmitglied übrigblieb. Zur Ze it sicht die 
Beselzung so aus ! 


Lennert Niemeyer - Tontechniker - Git. Gesang 
Lorenz Hommers - Nichtisnutz/ Nutznießer- 
Violine/Gesang 

Malien Rapien » Krankenschwester - 
Gesung/Percussion 
Christian Uhlig - Intellektueller - Schlagzeug 
Ralf Kranken - Gas- u. Wasserinstallateur - Bass 


{T : Wie würdet Ihr Rure Musik beschreiben ? 
PT : Das Grmdkonzept der Band ist es, textlichen Inhalt und 
musikalische Atmosphäre in eine direkte, sich verstärkende 
Wechselwirkung zu setzen, um das "Ei gentliche” 
(..unaussprechliche...) zu transportieren und verständlich zu 
machen. 

Die Grundstilelemente sind dabei schon im Punk und Indie 
beheimatet, doch können und wollen wir uns nicht alleine daran 
beschränken. Vielmehr wird der Schwerpunkt auf individnelle 
Umsetzung, auch im bewußten Umgang mut Disharmonien etc... 
und lebendiger Gestaltung gelegt. 


Y: Welche Bands haben Euch beeintlußt ? 
PT: Sonie Yauth, Crass, Neubauten 


H: Worum geht es in Kuren Songs ? 
PT: Gegen Menschen ! 


Wer die Sheeps-E-Band immer 
noch nicht kennt ist zum einen 
blöd und sollte zum anderen 
eben die CD kaufen, bei 
Moskito, NoName und 
demnächst hoffentlich bei 


Walzw erk, 


Sheeps- E-Band am 13.12.96 im 
Volksbad Flensburg 


| Tja, mal wieder V olksbad, wieder mal Sheeps-E- 
Band und wieder mal DIE PARTY - Viel neues gibt 
es von den Jungs nicht zu berichten, außer, das 
“hicken Willy ein neues Küken im Nest hat, Das 
Kind heißt Paul, und von hier aus alles Gute, möge 
aus ihm ein ebensolcher Ska-Musiker werden wie ee 

aus seinern Vater. Und Paul - gel zude | \ für die vielen schönen Abende 
Und dann war da noch ein neuer Song. Wie es sich danken, die Ihr mir und anderen 
für eine gute Ska-Band gehört, haben die Sheeps j beschert habt. Ich hoffe es gibt 
jetzt eine eigene Counlty und Western Adaption. ! och viele solche Abende und , 
Dran glauben mußte der Klassiker "Ring of Fire". Sieg), nächstes Mal kannst Du 
Sehr gelungen und schön zum mitsingen (It burns, | MM das Mikro hinhalten, ich 
burns, burms ...). Nur Siggi, wieviel Bourbon werde üben I 

braucht mensch eigentlich für das unvergleichliche Stay Rude, the SHARP. 
\ Lee Marvin Timbre ? u \.ly ol Skaville 


. as ® 
0, das wars denn 
bleibt mir noch eins : 

liebe Sheeps, ich möchte Euch 


erstmal,‘ 
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Ver ist hier wer Boss + 
Ich glaub ich spinne ! Da stellt sich doch 
tatsächlich Andy Herzog nach verlorenem Spiel 
vor die laufenden Kameras und fordert vom 
Trainer Dixi Dörner eine Manschaftsumstellung 
und vom Vereinsvorstand zwei bis drei neue 
Spieler. Nicht nur, das er ( und seine 
Mitwerderaner ) bei allen Spielen, nach dem 
Sieg gegen Bayern bis zur Winterpause 
miserabel gespielt haben, nein, jetzt probiert 
sich Herzog sogar noch als Einkäufer von 
Spielern und als Taktikexperte. 


Oder die Sache bei Bayern München, bei der 
der Trainer trotz sichtbarer Erfolge ( UEFA 
Pokalplatz, guter Tabellenstand in der 
Bundesliga ) entlassen werden musste. 
Besründung : Mentalitätsbedingte 
Auseinandersetzung mit der Mannschaft. Gut, 
sicherlich war Otto Rehagel nicht unbedingt an 
einer Mitgliedschaft der Münchener Schickeria 
interessiert, aber das war vermutlich auch 
nicht der Grund für seine Finstellung bei 
Bayern München. 


Diese beiden Beispiele zeigen, welchen Einfluß 
die Spieler bereits auf die Vereinspolitik 

beanspruchen. Ich bin der Meinung, es wäre 
doch am Erfolgversprechendsten, wenn jeder 


an 
seiner Stelle sein Bestes gibt._ nn 


Da wären: 
Das Präsidium : 
Vereins und die Verpflichtung, 
verantwortlich. 
Der Trainer : Ist für die taktische Aufstellung 
sowie die konditionelle Verfassung der Spieler 
zuständig. &_ 
Und zu guter Letzt der Spieler : Seine Auf gabe 
besteht darin, in den entscheidenen 90 Minuten] 
seine volle Leistung zu zeigen, im einzelnen |, 
Tore zu schießen, sie vorzubereiten, oder sie 


og 
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Oder wis ist das schön bei 1 
schlammschlacht zuzuschen 


Über Klaus Farin kann mensch absolut geteilten ® 
Meinung sein, Pakt ist, das sich die Aussagen 

on " der ist beinharter Kommunist "bis 

| nRechtsrocker" und " der säufl mir zu gem u 

\ Faschos " erstrecken. Und die Wahrheit, tja die 

kennt wohl niemand außer ihm. . 

ich will mir nicht anmaßen mehr oder gar alles 

über ihn zu wissen aber objektiver als die 

inn ich wohl zu Reeht£ 
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cat, einge von uns haben Probleme zu 
akzeptieren, das auch ein Lane haariger sich in 
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EB PAGE AR 5 iu, nr uxrsetemenauh . er a J 
HOSCIET SZENE auskennt und zum Teil cinfach 
mehr weiß, Klaus Farin mag einem arropant 
und poserhafl vorkommen (insbesondere den 


r 
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meisten zu sein k 
behaupten. 
er ae 2 


Um Fatins jüngstes Werk in Sachen Skinkult ( | lleren Skins, die schon seit Ewigkeiten dabei 
Skinhead - away oflife ) hat es viele sind oder eben Newcomer, die = p u P- = 
Kontroversen gegeben, so fastziniert es mich keine Erfahrung haben, dies aber nicht zugeben 
z.B. sehr, daß füst jede/r was an diesem Buch  Wollen.), aber im Gespräch wird deutlich, das es 
auszusetzen hat, aber trotzdem kaufl, Auch hier Ich ganz schlicht und eigreifend um ne 
ist das Spektrum der Kaitik weit, ind weicht von KOinpetenz handelt. Zugegebenerweise war es 
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"zu viele Faschokommentare" über " Wieso jgg Quch für mich zunächst befremdlich, von einem 
der dein, und der und der nicht ?" bis " Was ist M enschen Neues zu erfahren, der sich selbst 
so toll daran, 'ne halbe Million Fragebögen . vonder skinheadszene weitgehend a berenz f 
auszugeben und die Ergebnisse aufzuschreiben| und auch offen zugibt, daß der Kult als solcher i 
2 his eher nicht sien Ding ist. Das soll jetzt aber nicht 

ee. heißen, das sein Interesse rein beruflich ist und 
RN er überhanpt keine privaten Kontakte zu Skins 
| hat. Tatsächlich besteht sein halber == 
Bekanntenkreis aus Skins. 


ER 


elbst der von mir recht hochgeschätzte i , 

Hanzine - Yerreißer " des Skin up M agazins. 
‘ Flithy Me Nasly, entblödele sich nicht I auıns 
1 Arbeitaufwand in Abrede zu stellen und Ä 
"öffentlich Haßtiraden gegen ihn zu fahren ( s-| 


Skin up No 40) Bu 


Was ınensch Klaus Farin meiner Meinung nach. 
tatsächlich vorwerfen kann und was ich uermml 
auch öffentlich tue, ist mangelnde Sensibilität. 
In nicht skinspezifischen Medien als 
Skinheadexperte aufzutreten ist eine Sache, in 
der Szene selbst eine völlig andere. Kein 
Skinhead lässt sich gerne von einer Langmalle 
etwas über seinen ureigenen Kult erzählen 
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sich keine M ühe 
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4 Aussage, N ne 
|. Arbeit, tja, der möge 68° 
@ Nygr Vorwurf Far habe 


einer 
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Literatur darstellt und dem " Spiuit of 
als Bibel dient, aber das war auch nie sein 
Anspruch. Es macht mir einfach Spaß, zu lesen, 
was meine kurzhaarigen Brüder und 
Schwestern so bewegt, wie sie zum Kult stehen 
und wie sie dazn gekommen sind. Und die 
Faschokommentare sind doch zum Teil echt 
zum Weglachen ! Apropos Faschokommenfare 
: Nicht nur im Bezug auf auf'seine Bücher 
werden Farin seine Kontakte zur braunen 
vorgeworfen, aber als Jouwnalist, der die 4 
gesamte Skinhead-Szene beobachtet, ist es 
nunmal Teil seiner Arbeit sich auch amt den 
braunen "Kameraden" auseinanderzuselzen, 
und so leid es mir ful, wir werden damit leben 
müssen, das es Vascho-Skins gibt, auch wenns] 
10fac" Schieße ist, . Alle nn N. g = 
ein bin ich der Meinung, daß wir 
‚aus Kann für seine Arbeit und seine 
Bemühungen die Skinheadkulfr Eye 
Licht zu rücken, dankbar sc tur in ihr wahres 
Eee ‚ dankbar sein sollten. der | 
meint, Farin verdiene «ir sem sollten, denn wer: 
Nase ie m n “rtene Sich an uns eine goldene 
sterköppern ei ge Walt, und all den 
Nascar nen, nosagl, entweder ihr macht es 
2sser oder haltet lieber die Klappe ! _ 
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3 Was tun folgt ist ein Interview, welches ich teilweise nit freundlicher Einwilligung aus dem Riot 


gen nach dem Konzert ergänzt hab. 


2 R x 


Riot: Wer ist bei Euch für die Texte verantwortlich? 
Eric: Ich würd gern sagen ich, denn ich bin ja der 
änger, aber nein wir teilen uns das alle, Es ist 


Sr : : Quatsch zu sagen der Sänger schreibt die Texte, weil 
Riot. Sagt doch erstmal wer ihr seid, es haben ja alle Ideen. Mir fällt of auch nichts ein 
Björn: Björn, Schlagzeug, Gesang, und da haben die anderen Ideen, Björn schreibt schr 
Paul: Paul L.eadgitarre und Sologitarre. 


viele. Paul schreibt auch! Stillstand z.B.. 

Erle: Ich habe Brandung geschrieben. 

Paul: Da hab ich die Musik zu komponiert. Der Song 
ist auch ein Hit geworden, (Alle lachen) Ja, was? So 
ist es doch! 


Erle: Eric, Gesang und Ausdruck stanz. 

Armin: Armin, Boß. 

Björn: Der Jens ist auch noch dabei, der spielt Gitarre 
und ist heute nicht mit dabei. 

Riot: Wie ist es zu Euch gekommen? 

Björn: Wir haben uns Mitte '92 gegründet, da hatte 
sich gerade Chemical Maze aufgelöst ... 

Eric: Die Jahreszahl mußt Du sagen! 

Björn: Hab ich doch! Jedenfalls haben wir das ganze 
Ding nur gegründet, weil wir nur einen Gig machen 
wollten, Da sollten zwölf Re ... Ah nein Discharge 
Stücke gecovert werden. Danach bin ich nach Eng- 
land gegangen ... 

Paul. Du mußt auch sagen, daß wir gespielt haben. 
Björn: Haltet doch mal die Presse! Und als ich zurück 
gekommen bin, haben wir halt gesagt, daß wir 'ne 
Band mit eigenen Stücken draus machen. Es gab 
noch ein paar Umbesetzungen, uber seit einer Weile 
spielen wir so. 

Riot. Was habt Ihr vorher gemacht, oder macht ihr 
nebenbei musikalisch” 

Björn: Armin und ich haben bei Chemical Maze 
gespielt. 

| Paul: Ich hab bei Aorklumpen gespielt, aber da ist nix 
3 draus geworden. 


Ideen angeschleppt habe, so musikalisch und textlich, 
daß wir erstmal cin Programm halten. Wenn Du in 
einer Band spielst und Du hast nicht genug Ideen 
dann wird auf fünf oder sechs Songs rumgeritten bis 
die total schlecht werden, oder sie keiner mehr hören 
sinn. Bei der zweiten hatten wir dann so viele Ideen, 
dal wir das gleich auswerten konnten. Wir hatten 
erstmal ein Grundprogramm, konnten dadurch Live 
auftreten, denn das ist das Wichtigste. 
Riot. Wie wichtig sind Euch die Texte? 
Björn: Schri Aber wir wollen keinem einen Weg 
aufzwängen, so predigen. Manchmal ist es auch 
schwer, das selbst zu tun z.B. Bullen auf die Fresse 
hauen. Deshalb machen wir nur Darstellungen von 
Situationen, 
Riot. Und was soll das beim Hörer bewirken? 
Björn: Das die sich einen Kopf machen. Da muß 
jeder selbst schauen, was er von einem Text verwer- 
ten kann. Aber ich find cs scheiße, wenn man predigt 
und den leuten sagt, was sie machen sollen. Das 
müssen die Leute selber wissen. 
Riot: Wieso habt Ihr. von englischen zu deutschen 
Texten gewechselt‘? 
Eric: Wir haben uns überlegt, daß das persönlicher 
ist. Die meisten leute, die uns auf Konzerten hören 
und unsere Platten kaufen sprechen nunmal deutsch. 
Und wenn man eine Botschaft in den Texten hat, 
wenn man was rüberbringen will, dann ist das besser, 


Hour People und Enola Gay gespielt hat ... 

Eric: Sichsto Björn, der hat uns nicht vergessen, 
Björn. Deine treuen Fans aus Peine. 

Paul: Flodders und Anti Job Department. 

; Riot: Björn, spielst Du nicht auch in einer Band, die 
versucht wie Vice Squad zu klingen? 


war cin Bandprojekt mit | 
ss, Paul an der Gitarre, ich hinter 


und meine Freundin am Gesang. 


Björn: Nein, also, das = ERS 
sch wenn man das in deutsch macht. Sonst müssen die 
| sich erst hinseizen und das irgendwie übersetzen. 
Und so wie ich singe und nuschle auf der Platte, ist es 
| besser wenn man das in deutsch macht, Äh ... aber da 
versteht man dann wohl auch nicht mehr, oder? Un- 
ser Publikum kommt zu 90% aus Deutschland, 
warum soll ich den was auf englisch erzählen? 
Björn: Außerdem haben wir jetzt in jeder Platte eine 
3 englische Textübersetzung, die Platten laufen als 
Lizenspressungen jetzt auch in den USA und Japan 
und damit die Leute da was mit den Texten anfangen 
können, haben wir das gemacht. 


Das Ding haben wir für zwei Gigs gemacht, Da ka-| 
men Leute an und wollten Demo-Tapes von uns ha- 
ben, weil die uns total toll fanden und kannten nicht 
einmal das Original. Wir haben uns nur zehn Pice 
Squad Songs rausgesucht, das wars, das Projekt gibt 
es auch nicht mehr. — j 


abpeschrieben habe und durch einige Fragen meinerseits am Mor =: 


} 


Björn: Bei der ersten LP war das so, daß ich ein paar 


5 —, ü Se BR u = = x ©. 


3 Paul: Mit unseren deutschen Texten haben wir im I - 


Ausland auch ein Exoten-Bonus, so in Japan. Die 3 un 
haben zwar kein Wort verstanden, aber das benuhte ja Kiof. Wieso ist Heiko ausgestiegen? ; 
auf Gegenseitigkeit. Trotzdem wußten die worum es Eric: Das waren Bandinterne Sachen, persönliche 


in den Songs geht. Unter dem Text Bullenterror R Differenzen - 
konnten die sich aber wohl gar nichts vorstellen, weil Re . Fe it ihm i i = 
es in Japan keinen Bullenterror gibt. Da schütteln r wen rege OR me -“ 
sich die Punks mit den Bullen die Hände und umar- WG; | das er es ganz voll zu FEAR IE (En 
ie da fe Das war eine merkwürdige F reden ee auch mit a ES 
pisode von unserer Japan-Tour. s:- ihr di 

ee er machen wir deutsche Texte, um aus . eg kn RE EEE 

r Discharge-Cover-Ecke rauszukommen. Wir ma- ii : bi tädten 
chen ja auch keine Covermusik, das ist unser eigener - are i ERDE 
stil. Es dient zur besseren Abgrenzung zu Discharge. -. Recharge: a = 
& Wir haben uns zwar aus deren Musik entwickelt, aber WSkäe# Björn: Sagt mal, was soll denn die Scheiße? 
ge wir gehen jetzt unseren eigenen Weg. - Eric: Das klang so bescheuert, als ob Du mit Plakaten 
Björn: Wir verstehen uns nicht als Cover-Band, jede auf dem Bauch /hr sollt wegbleiben rumgelaufen bist 
Band hat ihre Einflüsse und die meisten geben das Björn: Also, Chaostage sind total geil i haben 
: halt nicht zu und sagen sie machen etwas neues tolles uns dieses jahr überlegt mit ei . ae 
A Originelles, aber meiner Meinung nach gibt es nichts ee . 
eu neues mehr. Jede Band hat ihre Einflüsse und warum 
Ber] sollten wir nicht unseren zu geben. Wir sind von 
EM Discharge beeinflußt und wenn die das nicht mehr # 
Bm drauf kriegen und jetzt schlechte Metalmusik ma- 
„g chen, machen wir das Ding halt jetzt. ‚r 
ed Eric: Es ist jetzt auch vollkommen egal, zu Anfang '$ 
AN haben wir auf Konzerten ein oder zwei Discharge- 

| Cover gespielt und die Leute kannten die Stücke gar FE ea 
#3 nicht. Das Publikum ist ja mittlerweile ganz schön F$2 

die Bullen raffen es nicht ab. Das hat ja auch zum 


Ir ni = iz MEN Teil geklappt, die Leute, die ich so kenne sind nicht 

y we ee ra zu den Chuostagen hier aufgelaufen, die sind nach 

rn Eee, 5% Breinen oder sowas. Naja und was dann zwei Wochen 

später gelaufen ist, da haben die Bullen ja ihren Ein- . 


E &. ar 

BEN besser ist die ganzen Bullen zu verarschen. Die 
ee kommen allo nach Hannover, da blöd sichen und 
keinen Punk kriegen. Die Journalisten laufen auf und 
A machen sich richtig zum Affen und vielleicht knallt 
EP es ja woanders. Das es in anderen Städten abgeht und 


& 
. 


jung und die haben teilweise von Discharge nie etwas 


gehört. er A lauf bekommen. Da hatten die Unmassen an Ausga- # 
Paul: Schrottgrenze mußten wir auch erstmal erklä- se ben und treffen wir uns halt noch mal. Da haben wir w_- 
ren, wer das war. = BER ne geile Party gehabt mit einem Konzert im Park. Da = r 
Riot. Hier in der Sprengel war ja Anfang des Jahres Kr rn ‚ev. kumen zwar auch irgendwann die Bullen und haben F 2 
mächtig Trouble, da sind ja auch einige Leute raus- YE ‘ draufgekloppt, aber vorher war's 'ne geile Zeit. Und 97 
i geflogen. 3 SEE, _ jetzt wissen die Bullen nicht welcher Chaostag statt- |" 
Björn: Ich weiß nicht wir haben halt Freunde auf MEER LE findei und welcher nicht, außer 2000 da knalli es 


| beiden Seiten. er, A sowieso. 
Riot. Heiko, Euer Ex-Sänger hat aber ganz schön Rx 3 ; BÜ Paul: Man kam nicht aus seinem Staditeil heraus, das 
a 


A 


I prollig gegen diesen Laden hier gehetzt. war scheiße. Ich wohn in Linden und habe versucht | 

Björn: Das ist auch nicht mehr E in die Nordstadt zu kommen, was mir am ersten Tag 

\ A 4 i 7 en — : auch gelang ... Armin hör doch mal auf zu lachen Du 

Ste “, Vak elie- = Ficker, sag doch auch mal was Du Ficker. Die klei- 

b nen Gruppen von Punks, die sich in ihren Stadtteilen 

= NEISBJ aufhielien, konnten nichts ausrichten, das war 
Zu scheifie. Nun bist Du dran Erich. 

Eric: Erstmal heiß ich Eric Du Arschloch. Das wir 
gesagt haben, die Leute sollen zu Hause bleiben, lag 
, auch darun, das letztes Jahr unheimlich viele Kiddies 

Ä nach Hannover gekommen sind, wenn die dieses Jahr 
gekommen wären, hätten die die Reibe ihres Lebens 
bekommen, weil die Bullen eine Rechnung offen 
hatten. Die wären eingefahren worden, drei Tage in 
den Bunker und hätten hinterher 600 DM abdrücken 
können. Auch die Röumung der Sprengel wire diescs 
Jahr zu. befürchten gewesen, die Bullen hätten hicr 
; alles kuputt machen können. Deshalb haben wir uns 
“ dieses Jahr gegen die Chwostage ausgesprochen. Ge- 
nerell sind wir aber für die Chaostage. Privat war ich 
das Wochenende über zwei Tage besoffen bei meiner 
besten Freundin Caroline. 


N 


so, der will jetzt auch Pr 


BIN. 
Pr + 


Ding ist, es muß sich auch mal 
beiden Seiten. Und es darf auf beiden Seiten keine SE 5 
Scheiße mehr laufen. Wir haben auch gerade ein Lied HP 
BE darüber geschrieben Am Ende, denn da siegt der ri nad 
ea Staat. ei. 
BE Eric: Ja inwieweit so etwas alles kaputt macht. R.‘ 
Björn: Ich versteh das auch nicht mit diesen Feind- 5 

schaften, man sollte lieber Bullen oder Faschos ein ®: 
auf die Fresse hauen und nicht in der eigenen Szene ; 
sich da wegmeppen. Jetzt sollte man versuchen wie- 
der miteinander klar zu kommen, wie das klappt 
sollten 
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aben wir noch Leute gerettet, die gerade eM Aufkleber wieder abziehen 
gefilzt wurden, wir haben gesagt, dic wohnen bei uns. können. Da haben wir uns halt 
ben ich mich ne Zeitlang richtig politisch ge- = hingesetzt und haben die ganzen 
Eric: Im Jahr 2000 werden, wenn das mit den Chaos- = Scheiben beklebt. 
tagen gepusht wird, nicht 6000, sondern 8000 Bullen kric : Ist ja schon ein Zeugnis, 
= >= ng —_ er, E 2. erh wenn die Lente das mit dem 

N sind nur Bullen, as gut für ihr i : 
Image ist. Ob da nun ein Punk kommt oder nicht. Hakenkreuz nicht verstehen, wir 
1 Paul: Die Chaostage dürfen auch nicht in der Nord- osn mit dieser Klebelösung 
; stadt stattfinden, sondern auf dem Expogelünde. auf jeden Fall gut leben. Wenn 
3 Erle: Anzüge kaufen und die Expo nioderbrennen. 


|. wem 
ar “or 


nei las einer FOIR 
-° 4 Riot: Das Teil zwei MEIEHER später, was war da genau WER das eine x Talk sch versteht, dann 
| 108? Sage - muß er sich halt mal unsere Texte = 
"Björn: Da haben sich po aan ein paar Leute getrof- anhören, 


fen und die Bullen waren darauf nicht vorbereitet, TB: Jaich find janun auch das 
Das war ein Test für die nächsten Jahre und der hat E a ER ERRER 
geklappt. Wir wollen hier in Hannover jeden Monat | das mit dem verbrannten Typen 
ein Punks Picknick machen, so im Park und das man E eindeutig ist, aber naja, wie ist das 
von der Feuerwehr Strom kriegt und dann da Konzert x denn mit dem Preis der Scheibe, 
stimmt ex das, das ihr Eure 


macht mit ein paar Bands. 

P3 PTR, ar” un. Ki 4. “4 x R , - 
Scheibe uf Konzerten mur zu 
einem bestimmten Preis 


Er Rt = 


> 
” sy aa ee 
We. Ay er Br ger 
RR NIE We ERTL 
ne Zi % ee RE a: ö k ae 
3 ae h % ne übe sr 
4 RE A Een RN va; 
I Se 4 7 Pa en er De .. 
ER N Wer a ; 
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Ai In welchem Park?: = | i 
jörn: Im Welfen arten, 'v-- 
; Riot: Und wieso ae u verkaufen dürft, weil das Teil des ! ) 
| a. 3 “ "von der Feuerwehr Vertrages mit Semaphore ist ? ‚ { ; 
= . da hingelegt, der Pastor von der : Björn: Jaklar, das wir dürfen halt 2 
nn Ce gefragt, weil £ 
ein bißchen helfen will, „das List ne las = = 

AB Gi ar a 26 | 
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nicht weniger als 19,- DM für die 
CD uelunen, aber das find ich 
O.K., schließlich ist das immer 
noch billiger, als bei WOM, und 
wenn sich die Kids die CD da 


Rn er.” 
N  unaen, Er 
7 


lieber fiir 40,- DM holen, anstatt 

auf unsere Konzerte zu kommen, 3 

dann sind sie doch selber Schuld. £ 
RB ID 1 rn IR f 


Da aufgrund des merkwürdigen 
Abganges und so weiter, noch Fr 
treit innerhalb der Band bestand, 


"i hab ich auch nicht weiter nach der na: 

Bi: A Bi :TRORK Zukunft Bolragt. Er ee = 

_» € _ miitlerweile kann ich aus sicherer Es 

N Quelle neues verkünden, mil ei 

M Armin ist nämlich auch gleich &'3 

TB: Ihr habt Bure CD "Hamburg sein Bruder Eric verschwunden : 

12" jetzt bei Semaphore und jetzt spielt der Bassınann von 5 

Br Ich hab gehört, das Ihr Anschies die vier Suiten und 2 

da das Hakenkreuz auf der Dominic verbreitet die Texte. Kgf a 

Armbinde der Zensur von Also können wir weiter hoffen, 

Semaphore unterzogen habt ?! die Band in etwas besserer Laune 
Björn : Na, ja Semaphon hat uns mal five zu sehen. Noch mal alle 

halt das beste Angebot gemacht 2 Ehren für Björn, der so viele R 

und da kam einer günstig an diese 9 Tahre mittlerweile Musik macht : 

kleinen schwarzen Punkte ran, 50 | und auch wohl nie totzukriegen Ge! 

daß wir uns dachten, das es doch ist. - Es gibt kein Entkommen !! 2 

eh eher peinlich für Semaphon en ee: —s 

ist, da sich die Leute zuhause die _ Br 2 f Br: 


a VRR 
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Dr. Ring Ding & Tihe Senior Allstars 
Interwjuh 


I: Seid Ihr begeistert von HL heute gewesen, ganz 
ehrlich ? 

R: Ja - Pause - Gelächter 

I: Wie war das denn, wart Ihr vorhin bei Mc Donalds 
oder im Burger King ? 

R : Im Burger King ehrlich gesagt, also ... 

I: Seit wann hat Lübeck 'nen Burger King ? 

R : Ne, in Lübeck waren wir ja auch nicht im Burger 
King. Das wer aufm Weg hierher. 

Das schöne war auch, damals als die Dandamite 
rausgekommen ist war sie im Burger King Journal Tip 
des Monats. Da sind wir stolz drauf und hoffen, das die 
nächste Platte auch wieder Tip des Monats wird, das 
hat uns sehr geholfen. 

I: in welchem Burger King wart Ihr denn, in Hamburg ? 
R: ( in die Runde) Äh, in welchem Burger King waren 
wir ? Hamburg ? Weiß ich nicht, ist ja auch egal. 

I: Nee, das ist jetzt ganz wichtig, weil der Burger King 
in Hamburg quasi ein subkultureller Szenetrefipunkt von 
auswärtigen Nordlichtern ist. 

R. Ja, dann warm wir halt im Norden, im Nord Burger 
King ! 

-R läßt sich ablenken : Äh, was ? schulligung 

I: Wennich mir mal die Frage erlauben darf: Wer von 
heute Abend hatte früher nun bei El Bosso gespielt ? 
R:Ichnur, Also, die Band, wie sie am Anfang war, 
da warn noch mehrere Leute dabei. aber das hat sich 
halt mit der Zeit geändert, und seit 1 1/2 Jahren, da ist 
die Band so, wie Du sie heut Abend gesehen hast, und 
da ist von El Bosso nur noch ich dabei. 

I: Nun was anderes. Wie kam der radikale Stilwechsel 
? Du kannst mir das bestimmt verraten, als der sog, 
"Bandleader”, wenn ich das mal so sagen darf. 

R : Ich bitte darum. 

I: Her Bandlcader, bitteschön. 

R: Herr von Bandleader, bitte ... 

I: Herr von Bandleader, bitteschön. Wie kam jetzt 
dieser Wechsel von Tempo und Stil, von Bosso bis Dr. 
Ring Ding. 

R : Also, hm, El Bosso war ja so ne ganz spezielle 
Sache für sich gewesen und ... äh 

I: Ich werfe da mal "moderner Neo-Ska" ein. 

R. Ja, so neuer poppiger Ska kann man sagen, - mehr 
pop-rockig mit deutschen Texten halt. Es war einfach 
so, das ganze hat einfach angefangen als Session-Band, 
eigentlich so als Cover Buud, das ınan halt mal die 
ganzen alten 6T’3 Skasachen, die mir eben sehr gut 
gefallen haben, gespielt haben, und da ist es dann dabei 
geblieben. Also mir persönlich gefällt der 6T's Ska 
wesentlich besser, als die ganzen modernen Sachen. Es 
gibt natürlich ein paar moderne Bands, die ich mir ganz 
gerne anhöre, von denen ich die Platten sowieso habe 
und da auch auf Konzerte gehe, halt so Bands wie die 
Toasters oder Mr. Review oder so, aber mein 


Pie Sn, = 


eigentliches ‘Ding, was ich am ee e- ist halt 
<> 


I = Seine Majestät, König Olof . 
R=Dr. Ring Ding, Richie 
P = Lady Petra 


I: Wie kam es denn nun zu der Veränderung ? Ist Euch 
Don Drunmond im Traum erschienen und hat gesagt : " 
80, Jungs, nun spielt mal nen Zacken ruhiger ", oder ist 
es cher das Alter, was einen ruhiger werden lässt ? 
R:Na, ich sag mal, das Alter geht ja an niemandem 
spurlos vorbei. Ja, Ah... hehehe, früher konnte ich die fi 
ganze Nacht, heute brauche ich die ganze Nacht. 

Äh, ia, weiß nicht, kann man auch nicht soviel dazu 
sagen, es ist einfach Geschmackssache, mir gefällts 
besser und ich wipp lieber ein bisschen, denn wenn ich 
mich heilig bewege, bin ich nach 5 Minuten schon ale 
Atem und dann bin ich so fertig, das ich von dem ganzen 
Konzert gar nichts mehr mitkriege, und dann mach ich 
lieber 2 Stunden 6T’z Ska als 5 Minuten lang schnellen, 
I: Im 6T’s Ska va ge Rhytmus ja auch anders 


gespielt 


! 


R: Ja, aber im modernen Ska ist der Rhytmus aber such \ 
sehr wichtig. 

I: Das schon, aber er wird anders gespielt, dazu 
kommen noch Gilarren und Solos und sonstiger 
Schnickschnack. 

R : Findste das schön ? 

U: Was ? Dich oder die Musik ? 

R: Nein, daß das so ist. 

1: N6, ich fands früher schöner... 

R: Früher, Du meinst in den 60er Jahren . 

I: Ja. 

R: Ja! Dann willkommen im Klub ! 

U: Dann sage ich HOSSA ! 

R : Ja, hehehe. 

I: Woher kommt der Name Dr. Ring Ding ? % 
Der Name, also der Name der Band kommt von einem 
Stück von Roland Alphonso, das auch Dr. Ring Ding 
heisst, es ist auch nicht sooo bekannt. Meines Wissens 
nach, also, ich kenne es nur von einem Sampler her. 
pP: Der A ! s 


Bi. 


I: Kannste Dich noch an das Konzert in Kiel erinnen X 
vor 2 oder 3 Jahren ? Ä 
R : In der Alten Meierei ? 

I: War's schrecklich oder war's gut für Euch ? 

R: Schrecklich. Das war da auch ne ganz komische 
Besetzung, da war ein Gitarrist dabei, der vorhernoch * 
nie in einer Band gespielt hat und der Bassist, das war 
sein erstes Konzert überhaupt, das er gespielt hat. Das 
war alles nicht so zufriedenstellend, es war alles so 
unerquicklich. 

I: Was haitest Du denn heute vom Publikum erwartet ? 
R: Nicht mehr. Also nicht mehr als es gegeben hat, nö 
hat Spaß gemacht. 

I: Wie soll denn die Zukunft von Dr. Ring Ding 

aussehen ? Wollt Ihr die zweiten Busters werden ? 

R : Wer ? Was meinste, die zweiten Busters. Meinste so 
bekannt, oder unbeliebt ? Ich weiß nicht was Du meinst. 
I: Sich einfach komisch geändert. 

R : Was haben sie denn gemacht ? 
I: Tumübungen, quasi Skarobic. 
R : Ich dacht, das wären Bluekilla mit Skarobic. Ja, nö, 
Busters hab ich sehr lange nicht mehr gesehen. Das 

letzte Mal vor 3 - 4 Jahren live, ich hab sie letztens im 
Fernsehen gesehen, als sie übertragen wurden, das war 
hier auch irgendwo im Norden. 

U: Das war bei uns, während der Kieler Woche '96 und 
e8 war so grausam. 

R: Also, ich muß da sagen, das ist nun 'ne Band, die 
auch gut spielt und sind gute Musiker. Mir persönlich 
gefallen von ihnen cher die Sachen, die noch mehr 
swingiger sind, nicht die ganz schnellen Knüppeldinger. 
Aber man muß auch sagen, sie waren die erste Band, 

die 'ne Platte rausgebracht haben, wenn man von den 
Sachen absieht, die in den Frühachtzigern i 


R : Der Intensified-Sampler, genau. Auf dem zweiten. 
Sonst hab ich den nur auf Singles gesehen, aber sonst 
auf keinem Sampler, auf keiner LP der Skatelites oder 
den Soul Brothers, oder Roland Alphonso oder so, und 
das ist jamaikanischer Slang und bedeutet soviel wie, 
hm, ja, Stimmung, Party und sowas. Ring Ding, hmja, es 
gibt verschiedene Sachen, es gibt da eine Radioshow 
auf Jamaika, die heißt Ring Ding, und es gibt ein 
Kinderspiel das Ring Ding heißt und es hat halt viele 
Bedeutungen. Das alles wußte ich auch noch nicht, als 
diese Band diesen Namen bekommen hat, es war 
eigentlich bekannt nach dem Stick von Roland 
Alphonso, das wir auch hin und wieder spielen. 

I: Heute Abend nicht, 

R : Heute Abend haben wir's nicht gemacht. 

I: Wer war der Big Man ? 

R: Wer war ? - Ich ! Das hab ich doch erzählt ( auf'der 
Bülme - ich ) Ich stand vorm Spiegel und um der Lage 
Herr zu werden, da hat's mich halt an's Klavier 
gezogen. Aus einer Not geboren, entstand dann dieser 
Song, 

I: Wie kam, bzw. Kommt es zu der Zusaınmenarbeit mit 
Judge Dread ? Ihr habt glaube ich in Koblenz "94 

. zusammen zum erstenmal gespielt. 

R : In, ja, in, die Sache ist , das wir bei der gleichen 
Agentur sind, bei Moskito Promotion und Judge Dread 
ist ja vorher immer nur mit seiner Halbplaybackshow 
aufgetreten. 

1: Ja, Skaraoke, gräßlich. 

R : Ja, genau, Raggaoke. Das finden viele Leute 
größlich und es war klar, daß das mit 'ner Band 
zusammen 20x schöner klingt und da hat sich das 
einfach angeboten, wir machen ja einen ähnlichen 
Sound, und so ist es dazu gekommen und das hat toll 
geklappt, und wir mögen uns auch gegenseitig, so daß 
wir halt seine ständige Begleitband sind hier in 
Deutschland. So, beim nächsten Easter Ska Jam ist er 
auch wieder dabei auf Tournee, und sind wir dann auch 
wieder mit. | 

U: Das hört sich ja alles fast nach heiraten an, dann 
heißt das Dr. JUDGE RING & THE DREAD 
ALLSTARS. = 

R : (wieder in die Runde) -"- -"- , was haltet Ihr 
davon ? 

Ja, ich weiß es nicht, eigentlich kündigt sich bei uns ja 
schon was an, wir haben ung musikalisch gegenseitig 
befruchtet und, äh, häha, vielleicht gibt's ja dann 'ne 
Vernunftsheirat. Wenn wir heiraten müssen, dann tun 
wir es. 

U: Und das beim Easter Ska Jam dann ? 
R: Nö, machen wir in Lübeck. 


rausgekommen sind und das erste Album, als das 
rauskam, hab ich sie auch rauf und runter gehört. War 


auch wirklich kult. Da beißt die Maus keinen Faden ab. } 
Und da können noch so viele Leute lästern, aber sie N 
waren gut. 


U: Ich mag die erste LP auch sehr gerne, aber wie sie N 
sich jetzt auf der Bühne auflühren... | 

P : Mit "Jump jump jump” - Rufen und kreischenden ES 
Teenies ... MV 
R : Ich mag kreischende Teenies... j 
IL: Ja, ich will mich jetzt auch mal zum Schluß 
bedanken... 

R : Ja, ich danke auch... 

I: Wir bedanken uns gegenseitig, quasi... Das wars 
erstmal. 


Dr. Ring Ding haben sich als Skarobic-Band geoutet ! 
Gelächter - 
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Aufgeund einiger negativer Unteile fiher die Plasties ( würden 
geme, kömen aber nichts } waren meine Erwartungen 
natürlich sehr tief angesetzt, dach nichtsdestotretz machten 
wir uns anf den Weg, die S00 Meter zır Räncherei mit 
Ioddes VW-Bus hinter uns zu bringen, was ja auch nur 'ne 
14 Stunde daucate... 

Dort angekommen, vernahmen wir anch schen die ersten 
Klänge der Skanksters. Hineingestürrt in die (m meinem 
Erstaunen) gut gefüllte Räucherei, 9,- DM ( hart an der 
Schmerzgrenze bei 2 L.okalkapellen) Kintritt gelähnt und 
dann : Kin Bild des Örnuens | 

Studenten, Ökos, Hippies und dergletehen | Former auch eine 
kleine Anzahl von Trotiigern und anderen bunten Hasren. 
Doch was war das ? Der ein oder andere, smart gekleidete 
Meusch geriet doch schon in meinen Bliekwinkel Parka 
tragend oder Hartingten oder sonstwas. Na, immerhin, Ach, 
da spielte ja noch die Bund und ich gestehe, ich war auf's 
augenehimsie übenascht, Zwar bin ich wirklich kein grober 
Yreund des Turbo-SKA, doch was die 7 Tunsens (to oime 
Kastsängerin) aus Kiel da leisteten, war doch schon recht 
gelungen, auch, das sie zum größten Teil eigene Stücke 
spielten wäre positiv anzumeiken. Das letzte Stück war dann 
von den Sheeps geklaut, und zwar inklusive ihres 
Keyboarder, sowie des wiwergleichlichen Tronyeiers, 
Chieken Willy, ut dem daen nech Spen« 

abgehefert wurde, In der Pause fielen dann einige sehr 
jünglich wirkende Skins behistigenderweise auf, indem einer 
Simon erklärte, das es ja like Skins gäbe und rechts, und 
dann noch son Teil nämlich Skins & Bunks united I ; 
weraufbia Simen fragte, ob sch Gsgeisüber deuke, das er 
erst set 3 Tagen Crop hätte, der andere daraufhin 
entgemete, das er das nicht wisse, aber er selbst hätte sehe 
Glatze seit gestern. Weiterhin zu erwähnen sind da auch ma! 
wieder die Rollerlümmel vom Glesious Desaster 9.C,, welche 
sch auch hier die Ehre gaben, Gnäßt Eich | 

Dauack legte dam auch die 

i Re Bass a, 
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brav tat, 

Übel auf stießen mir dann auch enge anwesende Bullen, 
privat und in Zivil, und total klatschbreit, welche dort mit 
ihren Dienstmarken mmmpasten. Na, wenn das mal nicht die 
Arbeiskollegen eines Dandınitgliedes der Sheeps warca (u, 
noch keine Namen). Doch als wir uns überlegt hatten, mit 
jenen Leuten dranßen ein malenki bisschen Hororschn zu 
spielen, waren cben diese schon weg, was ich dan auch als 
Anlass nahm, mich auch nach Hause Führen zn lassen. ( 
Dank Dir Todde I) 


Krstna 


eine neue Hose. 

Und genau jene Hose begleitete mich, als wir dann abends 
nach Lübeck aulbrachen. Wi, das war on Tel des 
könighehen Holstaates zu Umemsrk, der Kulamann Ladde, 


« 


ER Wr en Se are ee a re Se 
adasie de Creisine und Daran der Untenwei Valına, 
zam Hoauptermn des Wache Gittel, der allige 


2 


Anwärter 
Beistand Lord ımd Lady Skinay & Petra. sowie meine 
kömgliche Hoheit persönlteh, die ausführen, die Provinz 
Lübeck zu beehren. Aufgomd mangelder elektronischer 
Abspieigeräte winde die Kalıt damm mit fröhlichen 
veyolalionären Rampflioden & Schlageigestingen verbaucht, 
Te 0 Welche nicht auf 
Irafen, aber egal. Kiıya " 
I später trafen wir dann : 


grenzenlose Gegenliebe 
Lagestitte mit dem Kame 


wach auf der Wall em, um erstmal unser Revier zu 
merkteren. Ant der Wall bot sich daan ein ähnliches Bild wie 
un Worteg ı Panks, Hole,  Hippies, Studenten, 
Fegenbärtchen md dergleichen, wo mich besonders die 
letzten 3 genannten naven, Bier und da mal ein einzeiner 
Crop, aber das hatte ieh auch sehon besser in Erimmerung, 
Sogar Menschen aus unserer Vorprovinz DAT ( Ahoi 
»imrtens «x Bayer) keben steh biteken. Kinlait war mut I2,- 
für eine Dand olleine gerade noch okay, schließlich wollen die 
Bhnsiker auch bezahlt sen und bet Laune gehalten werden. 
Nach dem Plattenkauf und einigen gepflegten Pils hatten sich 
aueh ein paar Skimhends und Skinheadsirls eingefunden, auch 
die ein oder andere zwielichte Gestalt aus HL war wohl da. 
Trotzdem wirkten wir etwas verloren, angesichts der lang- 
und andershnarigen Zettehnonster, se das es erstmal Höhlich 
sum Potnechiellen ging. Sodern legten denn Dir. Ring Ding 
und seine 6 (9) Mitsentoren las und es war einfach schön. Es 
gibt einfach nichts besseres als Ge SRA und den spielen 
Dr.Bing Ding in Perfektion. Dazu nach etwas Rocksteady, 
da Regen und dort noch ein paar Tenstingeinlogen. Alles 
außnzäblen, welche Teile gespielt wurden, st mie einfach 
unmöglich, natürlich Big man, auch Dandamits Ska, Mit Zeit 
tat sieh denn etwas ziemlich Iustiges : Langsam aber sicher 
hatten sich dam vor allem die Skinheadgirls ihren Weg direkt 
vor die Bühne gebahnt und nun quasi den Pit unter ihrer 
Kenirelle. Und Dr. Ring Ding & The Semtor Allstars räumten 
Hash einer wirklich guten Zei auf der Bühne 
verabschiedeten sieh unsere Opt’s, um dam von ans nicht 
mr ehmal mit enthusiastischen Hossa-Bufen noch zu 
Zugaben animiert zu werlen, Wena ich mich richt ganz wre, 
gabs u,3. noch Madness, Bamıny Dend und zum Schulz noch 
Schame & Skandal, 


= 
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Das Tanzen wear auch angenehm, irgendwelche 
Spastikertänzer, die wild nunhepsten und ihre Arme 
sunschleielerten wurden dezent mit einem Rodyecheek in 
eine Ecke aufs Abstellgleis gesetet. Viel passierte dann nicht 
mehr, noch schnell ein kleines Inti gemacht und dann ab nach 
Hause, Auf'm Parkplatz standen dann 3-6 ziemlich komisch 
(d.h, unsinstt) ausschende Kurzhantige, die steh dam wohl 
als Vaschos geoutst haben. Mein Vorschlag, eben jene dach 
mit dem Dus zu überfahren und dann unauffällig in der Trave 
au versenken, wurde jedoch nicht umgesetzt, da ıms einfach 
gottverdammt zu kalt war. Wartet, wenn der Fröhling 
erwacht... Na, auf der Rücktahrt schaffte Skinny es noch 
Yalına init ciuer leursu () Bierdoase amı Kopf zu Wellen und 
the somit zu ainer kleinen Plabzwunde am Kopf und 
Ctehinerschüttenng zu verhelfen, Tu, des wars dann schon, 
ne an Stanley, Richie, die aus BET und die Lübech-Orew 
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‘ver ergebener König Dlof! 


Sylvesterparty des BARBARIANS 8.C. 
im LIBERTY/KIEL 


Tja, nachdem das Angebot von wilden, 
riesigen Skinhead-Partys in der 
näheren Umgebung Richtung Null 
tendierte, beschlossen wir mal wieder 
etwas UNITED zu spielen und darum 
mit den ewig feiernden Scooterists 
fröhlich da neue Jahr zu begrüßen. 
So trafen sich in meiner heiligen 
Hütte im heiligen Gaarden (ewig 

soll es leben) etwa zwei Handvoll 
oder mehr Leute, Skinheads, Mods 
und Scooterists, wobei besondere 
Grüße wegen der weitesten Anreise 
an Maria nach Bremen und Annika 
nach Hannover gehen: AHOI!, um 

von dort nun ihren Kreuzzug Richtung 
Party zu beginnen. Mittels 
Minicar-Bus erreichten wir, unter 
dem Absingen wilder Shantys, den 
Ort des Geschehens, eine sub-urbane 
Proll-Disco-Kneipe mit hohem Niveau- 
losigkeitswert, also allerbestens._ 


Meiner Meinung nach war der Eintritt 
von 25. (VVK) allerdings nicht der 
geringste, vor allem da das Pils 
immerhin noch 3.- Kosten tat. Dafür 
gab's sowohl reichlich kaltes Büffet 
für nichts als auch die liebliche | 
Soul-Music, die uns auch das eine 
oder andere Tänzchen abverlangte. 
Vor allem Skinhead Tarnbert (der 
John Travolta für Ar | 


BEER 


dann auch die 
und be 
mit ihre 
hen der 
nun ein Streßkopf 
nun unsere beide nn 
as dazu f 


Ein Vespenschwarn 


Streßkopf da 

Schlagring, so daß er noch von 
seinen Club-Kollegen Streß bekam. 
Lustig w ei, daß der extra 


e! B Schnauzbart-Security- 
sich lieber betrunken machte 


und dann irgendwelche PFraue 


n dumm 


betatschen wollte, anstatt mal 

etwas aufzupassen. _ 

Na, durch den Streß wieder sehr 
angenüchtert, versetzte man sich 
durch energisches Biertrinken und | 
unkontrolliertes Tanzen wieder in 
eine angenehme Partylaune, welche 
dann noch durch die Ankunft einiger 


r Soul, 


- 


unnötliger Streß, 
ı Schlager, aber 
öne 


hisdestotrotz sch 


schönes B 
Jahr. Prost Jungs & Mädels 


ir 


er, schönes neues 


änemark 


teuer, 
kein Ska, ke 
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8 Of The Dock 


:, wo dann 
noch das letzte Schlagerbier 
senossen wurde, um anschließend 
endlich sich in das Reich der Träume 
zu begeben. 


bi 5 = ei 3 
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SOLL NSIGHTER in LIBERTYYPLÖN 


er ; 

ED 11.01.97 van RED BERETS 3.0: 

Me N 

EN: | 
ia Te, was soll ich schreiben? Nachdem der Yormiltag nur etwa 3 
”r a lumlen Schlaf ergeben hat, selsten wir me doch irotzdem 


Richtung Plön in Bewegung wobei hier erstmal ein Dankeschön 


und Untschuldigung an Linda wegen Ihrem Auto geht 


j Bei imserer Ankunft gegen 22h waren auch schon ein paar 
Menschen anwesend, wobei ich gleich anmerken möchte, daß die 
meisten Scooterists momentan wie rollerfährende Rocker 

u gekleidet sind, vorbei die Seooterists Anıny Days? 


Egal, allerdings dauerte aufgrund der alkoholischen Vorarbeit des 
vergangenen Abens es einige Zeit, bis das Bier endlich mundlich 
wurde. Nach geraumer Zeit tnudelte auch imsere Verabredung ein 
(Gruß jetzt an Maris, Annika, Vanessa und Hola), was vor 
allem Tambert's Laume verbesserte. Alenund der elwas happigen 
Bterpreise (3,50.-) beschloßen wir, von der Tankstelle noch fix 
ein paar Schlagerbiere zu organisieren. welche daun och 
getronken wurden. Iuside the nighter, waren anch inaeischen 
viele Leute anwesend, doch die enle Stimmung kam erst mit 
imtgerückter Simde auf. Schnld war uch der 133, der einfach zu 
verschiedene Bongs aullegie als das ein ordentliches tanzen 
möglich war, Unerhört, den Soul mit Brit Pop und Acid Jazs zu 
nischen. Dern meisten Spaß hatten wir dann noch mit den Jungs 
von GLOMDUS DESASTER 8.0, die hier such nochmal 
gegrößt werden. Aber nachdem dann in der letzten halben Shinde 


Wird mal wieder Zeit fin'n RUN, wo dam noch « : 
; Pu 
| durchgeso : 


LKERD 


Ay ..% N = er u R Pop: | Pr 
Du kannst mit leichten Schuhen besser gehen 
Und trotzdem a ie 
mit langen Harren besser aussehen; use) 
und trotzdem 2 3 
Du könntest Ärger aus dem Wege gehen er 
und trotzdein 2: Bee 
die Anderen könnten Dich besser ver 
und trotzdem : 
Yu könntest in dei Disco gehen 
und trotziem | EN BELA REAL EN 
wirst Du nie ohne Docs und Braces, Crop und stolzen Augen gehen. 


Er 


ip: Nein das gibts doch gar nicht 
8: Wieso siht doch gut aus so nit 
Stachelire und so . BIT 
Ste: : Meine Hobbys sind 
Busfahren, Musik hören m de 

n A und Trinken. 
2%: Cola? Ä 
2 So: : Nein, Bier ! . 
: Paddel Du als ia | 
veschennasimitglicd, oz IMIe 
dach mal kurz die nn 
Bandgeschichte und wer von 
| Fach ist wielange dabei ? & 
1»: 8eit April "94 gibts ums, daS 
| warn wir noch sie blöde 
bescherte Kellerkombo. Das 
zog sich dann hin, das ich dam] 
ein paur Lente raneeschmissen 
hab. Halle Benni E Ja, undab 
"Anfang / Mitte "96 halsen wir jetzt 
die neue Besetzung, ie wir jetzt 
haben und auch baibchalten WR den & 8% 


Nach einem Jangen, siressigen 
puasenlose Bus und Bahnfahrerei) 
und pannenreichen N Naebenitisg 
kamen Predel une ich nach 
fänbruch der Dunkelheit endlich aa 
BILA, -Übunenaum an. Dont fand 
nun das folgende Inti statt, 5: Heike, 
P : Paddel, I: Jörg, Ste : Stone, 5: 


er N 5 7j 
N ie seit also BKA _ 
a ist denn s so Eure aktuelle 
Besetzung? Wer spielt was, 2 
Hobby’s ete. ? 
P : Padedel-17I=- 
Schlosserlehrling-Chttnve und 
Gesang-Lieblingsgetränk : 


et 


a Byralke a jetzt auch Auftsitte machen. 
er au I Ei Ss &to : Ich bin seit Herbst "94 dabei . 
Saufen, Ficken, Pullball ... Nein s : Seit Brühling "06 2 


warte, Hobbys „„DAusik! Die 3 ;: Antane ER $ 

Band! P:Apal 9a N 

} : Ich bin Jörg, 99 I. ich bin be in = N 
4 &: Ja und jetzt erzählt den Lesern ° _ 


immernoch in der 11. Klasse ad en Be 
ne > . E ern IdE a, BUN IBUV DACH 7 
(Gelächter), ich wiederhole m + ee EN 


schon zum... ich hab kein Back « 
mehr anf Rechnen, ich spiel 
Öitarre, hab ich doch schon ie); 
gesagt, das ich 17 bin und das ich . 
gelogen hab ? ligal, was wollte SI 
er denn nach wissen? 787 
$ : Hobbys, Lieblingsgesölf? 
$:Ja,nee Hobbys... das ist bei] 
mir auch Biertr inen und Muck} Sachen von Euch zu kanfen 
entweder hören oder spielen, ? | 
ich mach ja beides gern, nech ! !E | P: Nur das Demo. Domkeschön an | 
Yilten angucken .. Ärsche  ) Yennent ! 
angucken. und schlafen. $ Habt Ihr dem schon itgendwas in 
2 Algo ich bin Stephan, bin 17 g Planung ? N £ 
3. ‚spiele Schlagzeug und » 5 = ee = 
Bein u ty : = live diese ya 
und Boss und Klavier und ip. Mir d a 
K en wu... K wildes 1 $: Werde er neuen Besetzung nicht 
et ihr denn nochmal live 
Semurmel) ss en spielen ? 
$ Jch bin auch Gymnasiu f. Ich P x In und zwar am 20, Miiy mit 
bit in.der 12. Klasse, eine welter Simegma im JUZ Reinbeek 
ale er { deutet auf Jörg ) , mein 4: Und am 20.3, mit Atemnot im 
Hobby ist musizieren und mein Lago 
Lieblingsgetränk ist Cola. E Wahrscheinlich an Februar in 
>: Das kommt da nicht rein! — unit Rope 
& : N 2: Mit Pineehen Dick in 
Mach Schnitt! Aus! Cole (2 Kektiroppdetenah im 
Whisky ! Cola Whisky! BRUT ai = a as lang 
$t5° Ich bin Stone, ja ich mach $ Sonreten un a 


auftreten und wo ? 
eine Lehre zum Bozial- x Bo: ivlit Rawside, Volxshimm, 
pädagogischen Assisienlen. Ich # 


l.oikämis, Pöbel & Gesochs md 
bin 10 spiele HERERS Hobbys Adiets amd englisch mit Chaas UK 
iminer gut aussehen und gut im 100 Club. in Deutschland ist das 
anfireten. Beste das Loge oders Max. 


DE Yin um 


| Verschissen nm.R,A. umbenannt 
; Nadt tl 


": Also, erstens gab es schon genug 
. Kamen, die mit "-schissen”’ endeten 
und außerdem haben wir ja jetat 
eine fast nette Base tzuag init neuen 
Liedern und allem möglichen. 

l Deshalb haben wir uns ninbenannt, 


$ : Gibt us außer sen Demo noch 
andere & 


Wir haben ein Demo gemacht und SI ISS 


= einfach ee nochmal 


J: Jan... so Klamydin oder 
Tropars, wo sst ‚eigentlich egal. 
E : Ich würd auch POLER nal Art: 
Contitt ne igge 
:: Und we ? 

In Landen würd ich schon mal 
« ne, Wembley wäre geil, 
&: Was haltet Ihr von den Remmions 
der alten Englandbands ? 
P : Also yon den Sex Pistels war es 
Scheile 
Sta : Ich finds OK. 
P x Wenn sie sich schon wieder 
zusammenschmeißen, dann sollten 
sie much die Finstellung von hähsr 
behalten und weht gegen 
irgendwelche deutschen Punker 
meekem, die auf der Strasse sitzen 
und um 'ne Mark betteln und denn 
auf'm Festival wo sie mit Dog eat 
Dog und so'n Arschlachern 
zusammenspielen und den Fintritt 
anf 70 Mark hochpowenn. 
$ Die brauchen da ja nicht zu 


spielen 
P ; Die könnten ja in igeudeinem 
Kinb in Hamburg spielen, da gibts 
genug von, 

Und zu nonmalen Preisen... und 
wenn sie sehon in Deutschland 
spielen, dann sollen ste nicht über 
sie deutschen Punks heizen U 

$ : Kuren alten Texte sind ja sehr, 
schr klischee’mäßie, da wird ja 
gegen alles ins Yeld gezogen, sind da 
denn neue Lieder im Anflug und 
sind die dann auch mehr so lustig ? 
P: Lustiges und Binstes, gegen 
Pohzsi 

8: Aber much ein bisschen auf Party 
- Nivemı 21 

P : Auch f Wolln wir machen 

3: Wir wolln uns da nicht festlegen, 
wir werden schreiben was uns in deo 
Sin kommt 


8: Grüßle ! Z ———— 


Alle: Rene fürs Demo, alle 
<tteins und Punks die uns kennen 
oder ung kennenlemen wollen, 
Aunkalhrin, Leunert, Olof und 
Vatına in Kiel, Nice aus Busion 
und die Lüneburger, Todad, 
Onkel..., die aus Dibbersen da, 
Kuddel und nochmal Olof für das 
Interview mel Julia und Denise 
aus Stone’s Klasse. ———ul 


fügentlich war die getippte 
Vorlage von Heiko ja nocl 
viel länger, aber 6 Seiten 

blöde Witze wollt ich hier 


ablippen, wegen Zeit und 
lust und Platz, OK. 
TB E 


Punkrock Rules O.K. 


ed le Meierei, wie b 
„27° Jedem Konz, = 

ui hier bei Kina und Free) 
wu Yourself, 22.1.97 | 


e1 


17.01,97 


War schon recht lustig, drei verschiedene Bands, vıele 
Leute, bunt gemischt, 

alte Leute, junge Leute, und FDP, Purge und 
Wallcrawliwer spielten auf. 

Also vom ultraschlechtem Deutschpunk bis Trash- 
Metal. Doch nun dem eigentlichen Thema zugewandt, 
die Klos, leicht zu finden sind sie, kommt doch der 
freudige Besucher oder Innin, auf dem Weg zum 
Konzertraum direkt an ihnen vorbei. 

Der Andrang gegen 23.00 Uhr schon recht gedrängt, 
etwas schununerig Leleuclitet, nacht dieses Klo schon | n 
zu einem gewissen Erlebnis. Leider war das Pissbecken .\. 
auf dem Männerklo immer noch defekt und mit einem \ 
Müllsack abgeklebt, so daß gerade als ich dann meinen .® : 
Inspektionsgang machte, gerade einer der männlichen IS 


Ach, wie schön, wie fast alle 
Konzertklos machte auch dies 
einen etwas verschmierten 
Eindruck. Verborgen hinter einem 
BE Vorhang findet mensch die 

| Zugänge zu den Örtlichkeiten. 

Das Männerabort, ein Paradies für 
gepflegte Stehpisser, eine 
Abflußrinne in Schwanzhöhe !! 
Dazu ein paar Klebchen in 
Augenhöhe, da lohnt es sich 
schonmal ein wenig zu sammeln 
um sich dann mit einem 


Gäste in das Waschbecken pisste, sehr lecker, aber N befreiendem Seufzer zu entleeren RS 

100% Punkrock. Ich selbst nahm dann lieber die mit 4 und dann in einen lauschigen DEN, 
einer Holztür verschließbare Kackschüssel zum Mitpisserplausch zu verfallen. Me 
Verrichten meiner wässrigen Notdurft. Natürlich war Gelegentlich lässt sich dann der ee 


Wasserhahn aufdrehen und schon 
hast Du den beruhigenden 
Eindruck, etwas für die Hygiene 
getan zu haben. Ganz solch 
Bewußte können sich dann sogar 
noch die Finger waschen. Die 
Schüssel, manchmal heile, macht _ 
einen relativ sauberen Eindruck 
und Klopapier ist auch da, 

A nebenbei kannst Du sogar der 
:#. Musik lauschen, also verpasst Du 
7.4 auch gar nix vom Konzert. Ist 
J schon Klasse und hat SU! 7, 


schon der Dreck aus Matsch, Bier und Pisse bestens 
verteilt und Klopapier gab es auch nur noch in 
aufgeweichten Blättchen vom Fußboden. Spuckies und 
so waren so einige verklebt, wobei auffiel, das Jie 
Antifa-Spuckies nicht nur Freunde gefunden haben und 
schon halb entfernt waren. kin besonderen Reiz hatte 
auch das Frauenklo, welches zwar nicht ganz so 
verschmiert war ( Männer sind halt doch Schweine), 
aber die eine oder andere tappte doch in die Falle der 
Klotür. die nach einmaligem verschließen nur mit Hilfe 
von außen wieder zu Öffnen war - Gefangen auf dem 
Klo - Also wenn ihr Kacken wollt, macht es lieber 
vorher, und was soll der Unsinn mit getrennten Klos, 
wenn das Männerklo besetzt war stolperten auch einiger # 
meiner Geschlechtsgenossen schonmal eine Tür weiter ! \ 


Vanilla Muflins, Brulses 
Braindance 


03,05, Cättingen / Dine Note 
08.05. Magdeburg / Knast 
09.05, Berlin /TWH 

10,03, Hamburg / larkthalle 


0.04, Obersulzberg / Villa Kunterbunt 
30.04. Berlin / Kunzlei 


Yet Crls 


14,92, Nordi 
15.03. 4 Anttoye 
16.03, Berlin 


21.07. Ziüden / Alle Past 
29.03, Rod 


| Segeberg / Kiudenfof 
19.04, Pirfefeld / Euk Jällenb. 
01.05, 1,8 golf Alternative 


1010 / Scheme 
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0 DM 36 S. DIN 
Tja, Genossinnen, 
deswegen se u 
auch gut, Tide it No 
Velsstum, Oi Pollei Pan u 
Dentschlaad & IR sowie 
RAS, - Sektion, Auch 

oder nicht 7 

AN jeden Kalt nm Längen 
Sanfen, OIOIO; !- 
steht. Nix Sir engstiraige, 
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Der Könie 


4 re ae} 
i 4 ER # 


yoHt ist um einiges Iı 
Respevt, 


Zinies, egal wie 


The Versymen (ex-Sk 
all 5 in LO 


238.04. Göttingen, Bine Nüte 
3.04. Hamburg, Loge 


n a a 
30.04, Bremen, Kiota 


01.05. Magdelnug, Knast 
VOUS. Hannover, Bud 

r ar . gt 
23.05.8 
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3.K.A. Snlegma | 
22.03. JUZ Reinbeck 
B.K.A. + Atemnot m 


20.05. Logo HH 
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10.68. Lass iss Draggens ER 
Bstankei (ill), Höre i 

26.03. Jackheads Revenge, Höm ’/ Kiel 

14,04. Marches, Suchsdorf/ Kiel 


23.04 Captain not responseble Kiel 
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haft spe ( ihr werdet vergeßlich, hähg } 


eiser geworden, Inhalt ist 
Instaläl, Yhe Verymen, 
az Skinhend Ihstory in 
üblichen Gedanken der Nördlichsten 
‚ aber das ist Ja eientlich normal, 
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& Les Pa Dsans ] 
haft die 
Reviews 
Esser als die ganzen 
mensch zu der 
ie lesen en ech; 


"inpelitischen 
politischen Aussj 
xcht, mie gefällts, 
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